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Fellbach wird um ein neues High-
light f�r Kinder und Jugendliche rei-
cher. Der Skaterplatz an der Esslin-
ger Straûe wird umgestaltet. Daf�r 
sprachen sich die Gemeinder�te in 
ihrer Sitzung am Dienstag vergange-
ner Woche einstimmig aus. Passend 
zum Thema ist auch das Ziel sport-
lich, aber erreichbar: Die Er�ffnung 
des neuen Skateplatzes soll im Rah-
men der Skateweek in Stuttgart im 
n�chsten September stattfinden.

Aktuell wird der Platz haupts�ch-
lich von Scooter-Fahrern genutzt. 
Zus�tzlich nutzt die Mobile Jugend- 
und Kindersozialarbeit die Fl�che f�r 
Projekte und Angebote, auch die 
Skate-AG der Wichernschule ist dort 
unterwegs. Weniger, bis gar nicht 
unterwegs sind Skateboarder, da die 
verbauten Elemente f�r sie nur ein-
geschr�nkt befahrbar sind. Ambitio-
nierte Skater aus der Region und da-
r�ber hinaus zieht es hingegen h�u-
fig auf den Guntram-Palm-Platz, der 
vor ein paar Jahren durch ein Werbe-
video Bekanntheit erlangt hatte. 
Eine attraktive Anlage k�nne die 
Skater wieder anziehen, so Oberb�r-
germeisterin Gabriele Zull, die mit 
einem Firmenbesuch bei Arrow & 
Beast vor ein paar Wochen den Stein 
ins Rollen gebracht hatte.

Das renommierte Unternehmen 
aus dem Skaterbereich hat seit ein 
paar Monaten seinen Firmensitz in 
einem Fellbacher Gewerbegebiet. 
Die Inhaber sind in der Skaterszene 
gut vernetzt und wollen sich in Fell-
bach einbringen. Gemeinsam mit 
der Oberb�rgermeisterin, den zu-
st�ndigen �mtern der Stadtverwal-
tung, der Mobilen Jugendarbeit und 
der Wirtschaftsf�rderung entstand 
die Idee der Neugestaltung. ¹Ziel ist 
es, den Platz neuzugestalten, ohne 
andere zu verlierenª, erkl�rte die OB. 
¹Es ist ein echtes Projekt f�r unsere 
Jugendlichen, deshalb wird uns auch 
das Jugendhaus dementsprechend 
dabei begleiten.ª

Durch die Kooperation mit Arrow 
& Beast konnte bereits ein Unterneh-

men f�r die Umsetzung gewonnen 
werden. Dieses verf�gt �ber viel Er-
fahrung bei der Gestaltung von Ska-
terpl�tzen ± aber auch in der Einbe-
ziehung von Jugendlichen in solche 
Projekte. Denn f�r die Gestaltung 
des Aufenthaltsbereichs soll es ein 
Beteiligungsprojekt mit Kindern und 
Jugendlichen geben, das diesen von 
der Planung bis zur Umsetzung Ge-
staltungsspielraum bietet.

In der K�rze der Zeit konnte die 
Planung bereits fachgerecht abge-
stimmt und Finanzierungsm�glich-
keiten eruiert werden. Finanzielle 
Unterst�tzung gibt es durch die Stif-
tung Ebersberger S�gem�hle der 
Stadtwerke Fellbach mit 50 000 
Euro. Die Stadt wird die Vorbereitun-
gen des Platzes �bernehmen, Kos-
tenpunkt circa 12 000 Euro. Unmit-
telbar nach dem Beschluss des Gre-
miums wurde bereits mit der Beauf-
tragung der Baufirma und dem Start 
des Beteiligungsprozesses begon- 
nen. ¹Die Geschwindigkeit, mit der 
wir dieses Projekt auf den Weg ge-
bracht haben, zeigt Jugendlichen, 
dass sich was bewegtª, so OB Zull 
nach der Abstimmung. Denn so 

k�nnten die Jugendlichen, die mit-
beteiligt sind, die Fr�chte ihres Enga-
gements auch nutzen.

Dass das bisher nicht allzu groûe 
Angebot f�r Kinder und Jugendliche 
im Grundschulalter bis zur Vollj�h-
rigkeit verbessert werde, sei super, 
meinte Franz Plappert (CDU) in der 
anschlieûenden Aussprache. ¹Ju-
gendliche brauchen so einen Platzª, 
sagte J�rg Schiller (Die Stadtma-
cher). Er pl�dierte daf�r, vor Ort, 
wenn m�glich, noch B�ume zu 
pflanzen, da der Platz stark besonnt 
sei. Ralf Holzwarth (FW/FD) ist �ber-
zeugt, dass auch das benachbarte 
Jugendhaus von der Neugestaltung 
profitiere. Auûerdem hob er den 
Projektgedanken hervor. Diesen As-
pekt unterstrich auch Beate W�rner 
(Gr�ne). ¹Das schafft eine gute Vo- 
raussetzung, dass der Platz von der 
Community gut angenommen wird.ª 
Auch Hans-Peter Krause (SPD) be-
tonte, dass die Kombination mit dem 
Jugendhaus sehr gut sei. Bei den 
�berschaubaren Ausgaben handle 
es sich um ¹gut angelegtes Geld f�r 
Kinder, Jugendliche und Junggeblie-
beneª.

Fellbacher Skaterplatz wird neugestaltet
Kinder und Jugendliche werden bei dem Projekt miteinbezogen

F�r Skateboarder wenig attraktiv ist die Anlage beim Jugendhaus. Foto: Klemisch 

Im Superwahljahr 2024 sind die Fell-
bacher auch dazu aufgerufen, ihr 
Stadtoberhaupt zu w�hlen. Im No-
vember endet die achtj�hrige Amts-
zeit von Oberb�rgermeisterin Gab-
riele Zull. Deshalb wurde in der letz-
ten Sitzung des Gemeinderats am 
Dienstag vergangener Woche be-
schlossen, wann die n�chste OB-
Wahl stattfinden wird. Terminiert ist 
der Wahltag auf Sonntag, 15. Sep-
tember  ± eine Woche nach dem En-
de der Sommerferien. Falls eine 
Stichwahl n�tig sein sollte, findet 
diese zwei Wochen sp�ter am Sonn-
tag, 29. September, statt.

Ausgeschrieben wird die Stelle am 
Samstag, 12. Juli, im Staatsanzeiger 
Baden-W�rttemberg und am Mitt-
woch, 17. Juli, im Fellbacher Stadt-
anzeiger. Ende der Bewerbungsfrist 
ist am Montag, 19. August. Geplant 
ist anschlieûend eine �ffentliche 
Kandidatenvorstellung am Montag, 
9. September  in der Schwabenladen-
halle.

Eine Kandidatin steht schon fest: 
Oberb�rgermeisterin Zull hat bereits 
angek�ndigt, weiter an der Spitze 
des Rathauses bleiben zu wollen 
und deshalb in diesem Jahr f�r eine 
zweite Amtszeit zu kandidieren.

OB-Wahl findet am 
15. September statt

Peter Schlack liest am Dienstag, 7. 
Mai, 15 Uhr, im Treffpunkt Mozart-
straûe Geschichten und Gedichte auf 
Schw�bisch, die in seiner Schulzeit 
im Gablenberg der 1950er Jahre 
spielen. Seit 50 Jahren schreibt er in 
schw�bischer Mundart und hat eine 
Reihe von B�chern und MUndart-
h�rspielen ver�ffentlicht. 

 Wegen der begrenzten Platzzahl 
ist eine Anmeldung erw�nscht, ent-
weder unter Tel. 0711 5856 7660 
oder per E-Mail an mozartstras-
se@forum-fellbach.de.

Im TPM  klingt es 
Schw�bisch 
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Ein Neuanfang ist gemacht! Zu die-
ser �berzeugung gelangten die 
Feuerwehrangeh�rigen der Abtei-
lung Fellbach nach der Mannschafts-
versammlung am vergangenen Frei-
tag. Nach dem R�cktritt der Abtei-
lungsleitung und der Zugf�hrer hat-
te der Gesamt-Kommandant der 
Feuerwehr Fellbach, Christian K�der, 
eingeladen, um alle Feuerwehran-
geh�rigen �ber den derzeitigen 
Sachstand zu informieren und das 
weitere Vorgehen abzustimmen. Die 
Mannschaft war nahezu vollst�ndig 
der Einladung gefolgt.

Mit dabei war auch Ehrenkom-
mandant Rainer Seeger, der der Ab-
teilung bis 2018 �ber 25 Jahre lang 
vorstand, und der mit den Zusam-
menh�ngen und den beteiligten 
Personen bestens vertraut ist. Er war 
es auch, der die Einsatzkr�fte auf 
den aktuellen Stand brachte. Kurio-
serweise hatte nur ein sehr kleiner 
Teil der Abteilung �berhaupt von 
den Spannungen in der F�hrungs-
spitze Kenntnis gehabt und war 
folglich von den aktuellen Entwick-
lungen v�llig �berrascht worden. 
Rainer Seeger stellte klar, dass es ein 
Anliegen der Feuerwehrspitze und 
der Stadtverwaltung sei, offen und 
transparent zu informieren, wie es 
zu dem R�cktritt der F�hrungsspitze 
kam. Offenbar war es seit Monaten 
wegen mangelhafter Kommunika-
tion zu Missstimmungen zwischen 
den Zugf�hrern und dem Abtei-
lungskommandanten gekommen. 
Trotz mehrfacher Vermittlungsversu-
che und vielen Einzelgespr�chen, in 
die auch die Verwaltungsspitze mit 
einbezogen war, konnte keine Eini-
gung erzielt werden. Ein Media-
tionsverfahren wurde daher von al-

len Beteiligten gew�nscht. Einstim-
mig hatten die Beteiligten f�r Rainer 
Seeger als Mediator gestimmt. Der 
Ehrenkommandant der Feuerwehr 
wurde auf Grund seiner Erfahrung 
und seines hohen Ansehens von den 
Betroffenen ausdr�cklich bef�rwor-
tet. Am Ende der Vermittlungsversu-
che einigten sich die Beteiligten auf 
den einvernehmlichen R�cktritt der 
gesamten F�hrungsspitze, um die 
verh�rteten Fronten aufzubrechen 
und einen Neuanfang m�glich zu 
machen. 

Rainer Seeger fasste zusammen, 
dass an dem Konflikt alle beteiligt 
waren und dass daher auch alle zur 
L�sung beitragen sollten. Neben der 
Abteilungsleitung legten deshalb 
auch die Zugf�hrer ihre �mter nie-
der. Schlieûlich ist die Position der 
Zugf�hrer auch als sogenannte 
¹Unterf�hrerª definiert. Sie sind also 
unmittelbares F�hrungspersonal der 
jeweiligen Kommandanten und auf 
deren Vertrauen angewiesen. 

Unmittelbar nach den R�cktritten 
wurden die Mitglieder des Feuer-
wehr-Ausschusses �ber die Situation 
informiert und gebeten, transparent 
und offen mit den Kameraden der 
Abteilung zu sprechen. In einem 
weiteren Schritt lud Christan K�der 
daraufhin zur kurzfristig anberaum-
ten Abteilungsversammlung ein.

Rainer Seeger sprach aus, was die 
meisten der versammelten Einsatz-
kr�fte empfanden: Die Berichterstat-
tung in der Presse wurde als sehr be-
lastend empfunden. Insbesondere 
weil �ber interne Vorg�nge berich-
tet wurde, die vielen nicht bekannt 
waren. Diese Berichterstattung habe 
deutliche Unruhe und Unverst�ndnis 
hervorgerufen. Der offene Bericht 

von Rainer Seeger endete mit dem 
Appell, die Vorf�lle nun abzuhaken, 
den Blick nach vorne zu richten und 
nun weiterzumachen, denn ¹Feuer-
wehr ist Offenheit, Begeisterung 
und gemeinsam Spaû zu haben ± 
und das ist es, was hier alle verbin-
detª.

Im Anschluss berichtet Christian 
K�der �ber das weitere Vorgehen: Er 
rief dazu auf, dass sich Kandidaten 
zur Wahl stellen. Geeignet ist ¹jede 
und jeder aus den eigenen Reihen, 
die oder der dazu charakterlich ge-
eignet ist sowie der fachlichen Vo-
raussetzungen besitztª. Wobei letz-
teres auch zu einem sp�teren Zeit-
punkt nachgeholt werden kann. Sei-
ne Vorstellung ist, dass bis zum 10. 
Mai Bewerber ihre Bereitschaft be-
kunden k�nnen. Im Juni sollen diese 
sich dann der Mannschaft vorstellen, 
damit bis zu den Sommerferien eine 
neue Abteilungsspitze gew�hlt wer-
den kann. Unmittelbar nach der 
Wahl soll dann eine neue F�hrung 
Unterf�hrer ihres Vertrauens benen-
nen, also Zugf�hrer. Der Wunsch des 
Feuerwehrkommandanten K�der: 
Die Abteilung soll durch Ehrlichkeit 
und Zuverl�ssigkeit Spaû an der Sa-
che haben.

Alle Anwesenden schienen diesen 
Schlussappell zu teilen. Stress und 
Spannung war keinem der Teilneh-
mer anzusehen und f�r die Mehrheit 
schien durch die kl�renden Worte 
schon ein Neuanfang gemacht zu 
sein.  Im Anschluss fand noch eine re-
gul�r angesetzte Einsatz�bung statt. 
Neben den Zugf�hrern waren auch 
der Abteilungskommandant und 
sein Stellvertreter anwesend ±  auch 
ein  Zeichen, wie professionell mit 
der Situation umgegangen wird.

Die Zeichen stehen auf Neuanfang
Abteilungsversammlung der Abteilung Fellbach der Freiwilligen Feuerwehr
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Die Feuerwehr bei einem Einsatz in der Ringstraûe. Foto: Feuerwehr Fellbach/Ernst

Der CVJM Fellbach bietet in den 
Pfingstferien wieder ein besonderes 
Angebot: F�r Kinder im Alter zwi-
schen acht  und 13 Jahren wird es in 
der ersten Pfingstferienwoche vom 
21. bis 25. Mai ein �uûerst preisg�ns-
tiges Betreuungsangebot  geben. Im  
CVJM-Heim lassen sich die Pfingstfe-
rien mit anderen Kindern und moti-
vierten Mitarbeitenden verbringen.

Jeden Tag von 9 bis 17 Uhr erwar-
tet die Kinder ein actionreiches Pro-
gramm: lustige Spiele, spannende 
Geschichten aus der Bibel, Musik, 
Bastelangebote, Gel�ndespiele, 
Workshops und noch vieles mehr. 

Das Mittagessen und Nachmit-
tagssnacks sind im Preis von 30 Euro 
enthalten. Ohne Zusatzkosten wird 
von 8 bis 9 Uhr eine Fr�hbetreuung 
und von 17 bis 18 Uhr eine Sp�tbe-
treuung angeboten. Wer Probleme 
hat, die Kosten zu tragen, kann sich 
an den CVJM wenden. Die Anmel-
dung erfolgt �ber die Homepage 
des cvjm-fellbach.de/angebote/frei-
zeiten ¹Pfingstaction-Wocheª.

CVJM-Angebot in 
den Pfingstferien

Am Samstag,  4. Mai, findet in der 
Fellbacher Lutherkirche wieder der 
monatliche Luther-Espresso mit Or-
gelmusik zur Marktzeit statt. Ab 10 
Uhr gibt es in der Kirche Espresso 
und einen inhaltlichen Impuls. Vor 
der Lutherkirche erklingen zugleich 
Bl�serkl�nge, die in die Kirche einla-
den. Die Orgelmusik beginnt nach 
einer 5-Minuten-Andacht um 11 
Uhr. An der Lenter-Orgel spielt der 
24-j�hrige Florian Wolf Werke von 
Johann Sebastian Bach und wird da-
zu improvisieren. Florian Wolf ist Or-
ganist an der katholischen Kirche St 
Konrad in Stuttgart. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird gebeten. 

Orgelmusik zur 
Marktzeit 



Dem Gottesdienst schlieût sich ein 
Gemeindefest an, das wegen des an 
diesem Tag stattfindenden  Maik�fer-
festes nur bis 16 Uhr dauert.  Es gibt 
K�stlichkeiten vom Grill und ein Ku-
chenbuffet zugunsten der Projekte 
von Baraka ±  Kinderhilfe Kilimand-
scharo und den Vinzentinern in In-
dien. Jeder beim Kuchenbuffet ge-
spendete Euro wird von der Gemein-
de verdoppelt.

Seit September vergangenen Jahres 
ist Dr. Thomas Thampi Panangatu als 
Pfarrvikar in der katholischen Seel-
sorgeeinheit Fellbach t�tig. Nun 
wurde er zum neuen Administrator 
in der Seelsorgeeinheit ernannt. Die 
Amtseinf�hrung des neuen leiten-
den Pfarrers findet am Sonntag, 5. 
Mai, in der Kirche Maria Regina statt. 
Der Festgottesdienst beginnt um 
10.30 Uhr. 

Neuer leitender Pfarrer
Amtseinf�hrung von Dr. Thomas Thampi Panangatu 
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¹Zieh den Kreis nicht zu klein!ª ± 
so heiût ein Lied von Ludger Edel-
k�tter. Als ich es jetzt wieder h�r-
te, musste ich an meine Kindheit 
denken: an die Qual der Wahl, 
wen ich zum Geburtstag einladen 
durfte, denn der Platz war be-
grenzt.  Eine Entscheidung, die 
�ber Zugeh�rigkeit und deshalb 
Ausgrenzung entschied. Meistens 
ist ja sowas von den M�glichkei-
ten abh�ngig. Doch dahinter kann 
sich auch das Bed�rfnis verbergen, 
einen Raum der Vertrautheit zu 
schaffen: Anfang der Tendenz, 
Gruppen zu definieren, nicht aus 
Feindseligkeit, sondern aus dem 
Wunsch nach Harmonie. Kommt 
die Einbildung dazu, etwas ¹Besse-
resª zu sein, dann entsteht schnell 
die Kehrseite von Gruppenidenti-
t�t: ¹Wir, und die daª. Die ersten 
Christen kannten die Situation. Ein 
Bibeltext, der in den katholischen 
Kirchen am Sonntag vorgelesen 
wird, hat es in sich: Die Gemein-
schaft steht am Neubeginn, nach-
dem sie durch schwere Zeiten ge-
gangen ist. Nach dem Scheitern 
mit Jesu Tod und Erkennen des 
Sinns des Ganzen in der Auferste-
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hung sind da pl�tzlich Menschen, 
die weder den irdischen Jesus noch 
die Traditionen Israels kennen. 
Denen die Vorstellung einer ¹Erf�l-
lung der Schriftª, die Denkmuster 
von Schuld und S�hne, eher egal 
sind, aber dennoch an Christus 
glauben. Diese Situation stellte die 
Frage nach der Identit�t neu: Wer 
sind ¹Wirª? Solche Fragen beant-
wortet die Apostelgeschichte: Gott 
will keine geschlossenen Gesell-
schaften. Schon Jesus hatte die 
L�stigen und Vergessenen eingela-
den. Sogar der sonst so labile Pet-
rus bekennt felsenfest, dass ¹Gott 
(¼) in jedem Volk willkommen ist, 
wer ihn f�rchtet und tut, was recht 
ist.ª Und den suchenden ¹Heidenª 
Kornelius holt er auf Augenh�he: 
¹Auch ich bin nur ein Menschª! 
Woher kommt dieser christliche 
¹Humanismusª, und welchem 
¹Prinzipª folgt er? Dar�ber kl�rt 
die zweite Sonntagslesung auf: 
¹Jeder, der liebt, stammt von Gott 
und erkennt Gott. (¼) Denn Gott 
ist die Liebe.ª Sind wir Christen  die 
einzigen, die das glauben?
Dr. Emanuel Gebauer, Kirchenge-
meinderat St. Johannes

WORT ZUM SONNTAG

Dr. Thomas Thampi Panangatu ist neuer leitender Pfa rrer der katholischen 

Seelsorgeeinheit Fellbach. Foto: B�gelein 

der br�uchten aber auch die ent-
sprechende Unterst�tzung. Die OB 
verwies in diesem Zusammenhang 
auf die aktuelle Entscheidung des 
Gemeinderats f�r zwei Kindergar-
tenneubauten durch den Evangeli-
schen Verein und den TSV Schmiden. 
Die Stadt bezuschusse diese Neu-
bauvorhaben mit stolzen 12,7 Mil-
lionen Euro. Die OB verwies aber 
auch auf zahlreiche Einrichtungen 
und Organisationen, welche die El-
tern bei ihrer Erziehungsaufgabe 
unterst�tzen. Einige pr�sentierten 
sich bei einem ¹Markt der M�glich-
keitenª auf dem Vorplatz des F3.

Zur Erinnerung an den Tag der Ba-
bybaumpflanzung gibt es f�r die El-
tern auch Pflanzurkunden. Zwei Paa-
ren und ihren Kindern �bergab sie 
die Oberb�rgermeisterin pers�nlich. 
Aus einem besonderen Grund. Der 
kleine Andri Berisha wurde am 1. Ja-
nuar vergangenen Jahres geboren, 
der kleine Mirko Auer am 31. De-
zember. Sie sind also ein Jahrgang 
aber doch fast durch ein ganzes Jahr 
getrennt. ¹Da sieht man, welche er-
staunliche Entwicklung ein junger 
Mensch nimmtª, meinte die OB. 

Namensplaketten auf Stelen ange-
bracht. Seit etwas mehr als zehn Jah-
ren wird ein Jahrgangsbaum im 
Sepp-Herberger-Weg gepflanzt, die 
Namen der Neugeborenen sind auf 
der Jahrgangstafel festgehalten.

Die Baumpflanzaktion sei ein sym-
bolischer Akt, meinte Gabriele Zull. 
Der Jahrgangsbaum werde wachsen 
und gedeihen, wir die Kinder, f�r die 
er gepflanzt werde. Baum und Kin-

Tradition. 1978 wurden die ersten 
B�ume f�r Neugeborene durch den 
damaligen OB Friedrich-Wilhelm 
Kiel und die Oeffinger Bundestags-
abgeordnete Dr. Paula Riede beim 
Jugendhaus gepflanzt. Rund 3000 
B�ume folgten. Da es immer schwie-
riger wurde, in der Stadt geeignete 
Pl�tze zu finden, wurde seit der Jahr-
tausendwende ein Jahrgangsbaum 
in jedem Stadtteil gepflanzt und die 

Die kleine Sophia wollte das Ende 
des Countdowns nicht abwarten. 
Noch bevor OB Gabriele Zull die Null 
ansagte, l�ftete sie schon das blaue 
Samttuch und gab den Blick auf ihre 
Ecke der Namestafel frei. 424 Kinder 
wurden im vergangenen Jahr in Fell-
bach geboren. 204 wurden f�r die 
traditionelle Baumpflanzaktion f�r 
Neugeborene angemeldet. Ihre Na-
men und das Geburtsdatum sind auf 
der Jahrgangstafel verzeichnet, die 
zu F�ûen des Jahrgangsbaums im 
Sepp-Herberger-Weg steht und die 
am vergangenen Freitag enth�llt 
wurde.

Die Baumpflanzaktion f�r Neuge-
borene sei f�r sie einer der sch�ns-
ten regelm�ûigen Termine im Jahr, 
bekannte Fellbachs OB und zitierte 
Novalis, den deutschen Schriftsteller 
der Fr�hromantik: ¹Wo Kinder sind, 
da ist ein goldenes Zeitalter.ª Auch 
wenn die Gegenwart von unter-
schiedlichen Krisen gepr�gt sei, so 
lohne es sich doch Kinder in die Welt 
zu setzen und optimistisch in die Zu-
kunft zu blicken, so Gabriele Zull.

Die Baumpflanzaktion f�r Neuge-
borene hat in Fellbach eine lange 

Einer der sch�nsten Termine im Jahresverlauf
Zuwachs f�r Babybaumallee im Sepp-Herberger-Weg ± Jahrgangsbaum gepflanzt und Jahrgangstafel enth�llt

Vorname und Geburtsdatum von 204 Kindern sind auf der Jahrgangstafel des 

Geburtsjahrgangs 2023 festgehalten. Foto: Knopp 



Das Maik�ferfest ist ein Highlight im 
Veranstaltungskalender der Kappel-
bergstadt. Mit vielf�ltigem Pro-
gramm, offenen Gesch�ften und 
zahlreichen St�nden von Vereinen 
sowie Organisationen wird auch im 
Jahr 2024 eine tolle Atmosph�re ge-
boten. 

Der neue Verein JugendGoesZu-
kunft Fellbach �ffnet gemeinsam 

mit dem Stadtseniorenrat Fellbach  
am Maik�ferfest  f�r einen Tag die 
T�ren f�r ein Generationencaf� f�r 
Alle am Schaugarten. Neben Kuchen 
und Getr�nken wird der Nachmittag 
mit Live-Musik und vielf�ltigem Pro-
gramm begleitet. Wichtig ist dem 
Stadtseniorenrat  der offene Aus-
tausch zwischen Generation und al-
len Altersgruppen, wie die Vorsit-

zende Roswitha Morlok-Harrer be-
tont: ¹Diesen Dialog zu intensivie-
ren,  ist eine Herzensangelegenheit 
des Stadtseniorenrats.ª Von 14 bis 15 
Uhr bekommen Senioren von Ju-
gendlichen die Welt des Handys und 
der Sozialen Medien erkl�rt, wohin-
gegen die Senioren den Jugendli-
chen von 15 bis 16 Uhr einen Ein-
blick in eine Welt ohne Handys ge-

ben durch das Spielen von Brettspie-
len, W�rfel- und Kartenspielen. 

,,Wir freuen uns auf den gemeinsa-
men Start des Projekts mit dem 
Stadtseniorenrat. Der Austausch zwi-
schen unseren Vereinen und der Zu-
sammenhalt der Generationen ist 
uns ein groûes Anliegenª, so Sara 
Schmalzried und Maya Tillett von Ju-
gendGoesZukunft Fellbach. 

Generationencaf� f�r Alle am Schaugarten mit Live-Musik und vielf�ltigem Programm
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Am Sonntag, 5. Mai, l�dt das Stadt-
marketing Fellbach gemeinsam mit 
dem Fellbacher Einzelhandel, Ge-
sch�ften, Lokalen und Vereinenwie-
der zu abwechslungsreichen und at-
traktiven Aktionen und Attraktionen 
ein. Zum 28. Mal findet das Maik�-
ferfest statt. 

Fellbachern und G�sten von 
auûerhalb wird von 12.30 bis 17.30 
Uhr ein buntes Programm geboten. 
Die Straûen und Pl�tze verwandeln 
sich vom Oberdorf bis in die n�rdli-
che Bahnhofstraûe in eine autofreie 
Shoppingmeile. Gepaart mit beson-
deren Angeboten, jeder Menge gu-
ter Laune, Gastronomie und Musik 
laden die Fellbacher Gesch�fte zum 
diesj�hrigen Maik�ferfest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag ein. Offene 
Gesch�fte und zahlreiche St�nde 
entlang der Einkaufsstraûe erwarten 
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die Besucher. F�r ein buntes Pro-
gramm garantieren die vielen Verei-
ne und Organisationen, die zwi-

schen Rathaus Carr�e und Bahnhof 
mit jeder Menge Darbietungen f�r 
Unterhaltung sorgen. 

Flanieren und shoppen in autofreier Stadt
Am Sonntag findet in Fellbach das 28. Maik�ferfest statt 

Das diesj�hrige Maik�ferfest wird f�r 
den F�rderverein Philipp-Paulus-
Heim Fellbach  etwas Besonderes. 
Der Verein kooperiert erstmals mit 
der Hermann-Hesse-Realschule in 
Schmiden.  Anja Entenmann wird mit 
ihren Sch�lern der Klasse 8c aus dem 
Wahlpflichtfach ¹AESª im Rahmen 
eines SE-Projektes f�r den F�rderver-
ein t�tig. ¹AESª steht f�r Alltagskul-
tur, Ern�hrung und Soziales ± das 
kennen viele sicher noch unter dem 
Namen Mensch und Umwelt, ¹SEª 
steht f�r Soziales Engagement und 
ist Teil des Bildungsplans. 

Von den Sch�lern werden Kekse 
und Cookies gebacken. Diese wer-
den in der Schulk�che verpackt und  
am Maik�ferfest am Stand des Phi-
lipp-Paulus-Heims gegen eine Spen-
de angeboten. Der F�rderverein stel-
le alle  Back- und Verpackungsmate-
rialien zur Verf�gung. 

Sch�ler backen 
f�r Senioren

Die Auslagen werden auf die Straûe verlagert. Foto: Knopp 

Erster Sonntag im Monat heiût im 
Fellbacher Stadtmuseum  ¹Museums-
sonntagª mit duftendem Kaffee, le-
ckeren Kuchen sowie spannenden 
F�hrungen durch die aktuelle Son-
derausstellung ¹Deutsch ist beauti-
ful ± eine Liebeserkl�rung an unsere 
Sprachª. Im Rahmen des Fellbacher 
Maik�ferfestes gibt es bei sch�nem 
Wetter am Sonntag, 5. Mai, auf dem 
Museumsvorplatz  auûerdem einen 
kleinen Flohmarkt, der sicherlich al-
len Tr�delfreunden das Herz h�her-
schlagen l�sst. Im Angebot sind 
Dachbodenfunde, B�cher, vor allem 
Kinder- und Jugendb�cher und Se-
condhand-Kleidung ± besonders 
auch f�r M�nner. 

Immer einen Besuch wert ist die 
erfolgreiche Ausstellung ¹Deutsch 
ist beautiful ± eine Liebeserkl�rung 
an unsere Spracheª. Besonderes 
Highlight sind am Maik�fer-Fest die 
F�hrungen von Woody und Flo im 

Laufe des Nachmittags ab 14 Uhr. 
Das Duo nimmt die Besucherinnen 
und Besucher mit auf eine F�hrung 
mit viel Wort-Witz. 

Ab 14 Uhr �ffnet der Verein Krea-
tiv Handeln das Museumscaf�. Bei 
hoffentlich gutem Wetter kann an 

diesem Tag die Freiluft-Saison er�ff-
net werden. In jedem Fall ist die Kaf-
feetafel wieder reich gedeckt und 
der Kaffee frisch gebr�ht. Gut zu 
wissen: Der Erl�s wird wie immer an 
wohlt�tige Zwecke in Fellbach ge-
spendet.

Museumssonntag am Maik�ferfest
Besondere F�hrungen duech due Sonderausstellung und Flohmarkt 

Beim Stadtmuseum gibt es einen Flohmarkt. Foto: Hartung 

Am Samstag, 4. Mai, 17 Uhr, wird die 
neue Planen-Ausstellung auf dem 
Kunstst�ckle des Kunstvereins Fell-
bach in der Esslinger Straûe  mit 
einer Vernissage er�ffnet. ¹Der Kap-
pelberg auf den Kopf gestelltª heiût 
das diesj�hrige Thema, das sowohl 
abstrakt genug ist, eigenwillige 
Interpretationen zuzulassen, als 
auch definiert genug, der Ausstel-
lung inhaltlich einen roten Faden zu 
verleihen.  Die Schlagzeile sollte die 
K�nstler inspirieren, sich laut oder 
weniger laut, harmonisch oder rei-
ûerisch, symbolisch oder realistisch, 
frech oder liebevoll mit dem Kappel-
berg auseinanderzusetzen. 

 Musikalisch umrahmt wird der 
Abend von den ¹Rare Birdsª mit 
Songs, die Geschichten erz�hlen und 
das ganz pur ±  nur mit Gitarre und 
Gesang. F�r das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Der Kunstverein bittet die 
Besucher ± wenn m�glich ± 
(Wein-)Gl�ser selbst mitzubringen.

Neue Werke auf 
dem Kunstst�ckle
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Die tiefen Temperaturen und Nacht-
fr�ste Ende April haben zu schweren 
Sch�den in der Landwirtschaft ge-
f�hrt. Das genaue Ausmaû wird sich 
erst in den kommenden Wochen be-
ziffern lassen. Aus diesem Anlass 
sprach der Fellbacher Stadtanzeiger 
mit Thomas Seibold, dem Vorstands-
vorsitzenden der Fellbacher Wein-
g�rtner. 
Fellbacher Stadtanzeiger (FStA): 
Warum ist Frost im April f�r Wen-
gerter und Landwirte so �rgerlich?
Thomas Seibold:  Durch den Klima-
wandel treiben die Pflanzen immer 
fr�her aus. Wir hatten sehr hohe 
Temperaturen in der ersten Monats-
h�lfte, jeder hat das fr�he Gr�n und 
die vielen Bl�ten genossen ± der 
starke Temperaturabfall hat dann 
aber leider groûen Schaden ange-
richtet, da die jungen Triebe und die 
Bl�ten erfroren sind. Ein denkbar 
schlechter Start ins Vegetationsjahr.
FStA: Gibt es Schutz vor solchen 
Sp�tfr�sten?
Thomas Seibold:  Einen sicheren 
Schutz gibt es nach meinem Wissen 
nicht! Es wird schon seit Jahrzehnten 
an M�glichkeiten geforscht die jun-
gen Triebe zu sch�tzen: Heizschlan-

gen, Fackeln, Einfrieren oder sogar 
Luftverwirbelungen mit einem Hub-
schrauber, die Ideen sind vielf�ltig ± 
allerdings auch sehr aufwendig und 
teuer, und sie geben dabei keine ver-
l�ssliche Aussicht auf Erfolg.
FStA: Bringt alles nichts?
Thomas Seibold:  Doch, es kann 
durchaus einen Effekt haben. Mit 
Bodenfackeln haben einige Wenger-
ter auch schon gute Erfahrungen ge-
sammelt. Allerdings ist dies nur in 
einem begrenzten Gebiet m�glich, 
da die Fackeln sowohl personell als 

finanziell aufwendig sind und auch 
nur in einem �berschaubaren Tem-
peraturbereich wirken. Die Bereg-
nung wird insbesondere im Obstbau 
bspw. am Bodensee durchaus mit Er-
folg praktiziert. 
FStA: ... und die anderen Maûnah-
men?
Thomas Seibold:  Auch Heizschlan-
gen sind technisch kostspielig und 
verbrauchen groûe Mengen an Ener-
gie, die erst mal vor Ort zur Verf�-
gung stehen muss. Oft sind sie auf 
gr�ûeren Fl�chen weder finanziell 
darstellbar noch klimatechnisch 
sinnvoll. Auch ein groûfl�chiger 
Wassereinsatz, um die Pflanzen ¹ein-
zufrierenª und so zu sch�tzen, ist bei 
uns nicht machbar, da schlicht die 
ben�tigte Menge an Wasser vor Ort 
in den Weinbergen nicht zur Verf�-
gung steht. Das vor Jahren auspro-
bierte Hubschrauberexperiment ist 
auch gescheitert, weil dazu die obe-
re Luftmasse w�rmer als die untere 
sein m�sste, was bei den Fr�sten im 
April regelm�ûig nicht der Fall ist. 
Und alle Maûnahmen f�rdern durch 
den enormen Energiebedarf das, 
was wir eigentlich stoppen wollen, 
den Klimawandel!

Aktuelles Thema: ¹Frostschutzª im Weinbau
Gespr�ch mit dem Vorstandsvorsitzenden der Fellbacher Weing�rtner Thomas Seibold 

Thomas Seibold Foto: privat 

Hannelore und Manfred Seibold fei-
erten am Mittwoch vergangener 
Woche ihre Diamantene Hochzeit. 
An so einem besonderen Tag steht 
auch immer ein Ehrungsbesuch aus 
dem Rathaus an. OB Gabriele Zull 
�berbrachte ihre Gl�ckw�nsche per-
s�nlich und hatte auch ein Schreiben 
des Ministerpr�sidenten Winfried 
Kretschmann im Gep�ck, wor�ber 
sich das Jubelpaar sehr freute. 

Bereits w�hrend ihrer Zeit im Wei-
merle-Kindergarten m�ssen sich die 
beiden �ber den Weg gelaufen sein, 
freilich ohne sich wahrzunehmen. 
¹Da waren Buben und M�dchen 
noch in getrennten Gruppen. Das 
waren andere Zeitenª, erinnert sich 

Hannelore Seibold.  Kennen und lie-
ben gelernt haben die beiden sich 
dann in der Landjugend. Sie haben 
eine starke Verbindung aufgbaut, 
doch die Beziehung musste am An-
fang ¹h�lingeª bleiben.  Beide enga-
gierten sich beim Roten Kreuz, wo 
Manfred eine Vielzahl von Aufga-
ben �bernahm, so war er Werkstatt-
f�hrer und Mitglied im Landesver-
band des DRK. In dieser Rolle absol-
vierte er zahlreiche Auslandseins�t-
ze unter anderem in Kroatien und 
Mazedonien und gab bis zu ¹1000 
Erste-Hilfe-Kurseª. Zus�tzlich erin-
nert er sich gerne an seine zweite 
Karriere als K�fer, wo er durch die 
Kundenbetreuung viele Honoratio-

ren kennenlernen 
durfte. In ihrer 
Freizeit genieûen 
sie es, zu wan-
dern, w�hrend 
Hannelore seit je-
her gerne Zeit im 
Wengert ver-
bringt ±  eine Lei-
denschaft, die sie 
auch im Alter von 
84 Jahren immer 
noch hegt. 

Diamante Hochzeit im Hause Seibold

Hannelore und Manfred Seibold lernten sich bei der 

Landjugend kennen. Foto: K�stner  
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Seit 16 Jahren ist Beatrice Soltys be-
reits Baub�rgermeisterin in Fellbach. 
In der Sitzung des Gemeinderates im 
vergangenen M�rz wurde die Archi-
tektin und Stadtplanerin mit groûer 
Zustimmung vom Gremium zum 
dritten Mal wiedergew�hlt. In der 
Gemeinderatssitzung am Dienstag 
vergangener Woche erhielt sie nun 
von Oberb�rgermeisterin Gabriele 
Zull die Ernennungsurkunde f�r ihre 
dritte Amtszeit, die am 19. Mai be-
ginnen wird. Das Aufgabengebiet 
der 57-J�hrigen umfasst alle Bauthe-
men von der Stadtplanung und -ent-
wicklung �ber den Hoch- und Tief-
bau bis zum Baurecht. 

Ernennungsurkunde 
f�r Beatrice Soltys

Am 19. Mai beginnt die dritte Amtszeit 

von Beatrice Soltys (l.) Foto: Hoff 

ein ¹gewisses Experimentª gewesen, 
Gemeinder�te und Experten zusam-
menzubringen. Doch  so konnten 
Themen wie Windkraft und energe-
tische Sanierungen nicht nur ¹abge-
arbeitetª, sondern intensiv diskutiert 
werden. Mit Blick auf die neue Wahl-
periode des Gemeinderates soll die 
Ausschussarbeit weiterentwickelt 
werden.  

Im Rahmen der letzten Sitzung des 
Natur- Umwelt und Klimaausschus-
ses (NUKA) in der zu Ende gehenden 
Wahlperiode wurden k�rzlich die 
beratenden Mitglieder verabschie-
det. ¹In 18 Sitzungen haben Sie 
kontrovers �ber die verschiedensten 
Themen diskutiert, daf�r bin ich Ih-
nen dankbarª, stellte Baub�rger-
meisterin Beatrice Soltys fest. Es sei 

Themen intensiv diskutiert
NUKA verabschiedet die beratenden Mitglieder

Zu 18 Sitzungen kam der Natur-, Umwelt- und Klimaschutzausschuss in der zu Ende 

gehenden Wahlperiode zusammen. Foto: Sturm 



Die Biotonnen werden ab Mitte Mai 
f�r die n�chsten Monate wieder w�-
chentlich geleert. Darauf weist die 
Abfallwirtschaft Rems-Murr 
(AWRM) hin. Mit diesem Abfuhr-
rhythmus soll verhindert werden, 
dass es bei w�rmeren Temperaturen 
zu Problemen im Umgang mit der 
Biotonne kommt.

Wer folgende Tipps beachtet, soll-
te mit der Leerung der Biotonne kei-
ne Probleme haben: Bereits in der 
K�che kann man so gut es geht ver-
hindern, dass Fliegen ihre Eier auf 
den K�chenabf�llen ablegen. Nasse 
oder feuchte Abf�lle werden am 
besten in Zeitungspapier oder 
Papiert�ten eingewickelt, bevor die-
se in die Biotonne gegeben werden. 
Die Tonne sollte stets gut geschlos-
sen bleiben. F�r eine gute Bel�ftung 
der Tonnen sorgen Zwischenschich-
ten aus gekn�lltem Zeitungspapier, 
Zweigen oder kleinen �sten. Wird 
der Bioabfall zu stark gepresst, be-
ginnt dieser schneller zu faulen. Fri-
scher Rasenschnitt verdichtet sich 
leicht zu einer luftundurchl�ssigen 
Schicht und klebt an der Tonnen-
wand fest. Das kann die vollst�ndige 
Leerung der Biotonne erschweren.  
Rasenschnitt sollte daher einige Zeit 
antrocknen, bevor er in die Biotonne 
gef�llt wird. Nach der Leerung reicht 
in der Regel klares Wasser aus, um 
die Biotonne zu reinigen.

Biotonnen werden 
w�chentlich geleert
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F�r Kinder und Jugendliche sind die 
St�dte und Gemeinden der nat�rli-
che Lernort, um sich mit demokrati-
schen Prozessen vertraut zu machen. 
Dies spiegelt sich auch in der Ge-
meindeordnung des Landes Baden-
W�rttemberg wider. Nach Paragraf 
41a der Gemeindeordnung sollen 
Kinder und m�ssen Jugendliche bei 
Planungen und Vorhaben der Ge-
meinde, die ihre Interessen ber�h-
ren, in angemessener Weise beteiligt 
werden. Noch bevor dieser Paragraf 
in die Gemeindeordnung aufgenom-
men wurde, wurde vor 25 Jahren in 
Fellbach der Jugendgemeinderat ge-
gr�ndet. Es war  einer der ersten im 
Rems-Murr-Kreis. Seitdem k�nnen 
sich Jugendliche parteiunabh�ngig 
engagieren, ihre W�nsche, Vorstel-
lungen und Anregungen �uûern 
und sich dadurch in den kommunal-
politischen Diskurs einbringen. 

Die Mitglieder des Jugendgemein-
derats wirken als Mittler zwischen 
den Jugendlichen in Fellbach, Ge-
meinderat und Stadtverwaltung so-
wie weiteren Institutionen der Stadt 
Fellbach. Am Samstag, 4. Mai, ab 18 
Uhr, werden im Groûen Saal des Rat-
hauses mit einem vielf�ltigem Pro-
gramm, musikalischer Begleitung 
durch die  Popmusic School  Fellbach 
und Verpflegung durch die Kultur-
und Integrationsvereine Fellbachs 
die vergangenen 25 Jahre des Ju-
gendgemeinderates Fellbach gefei-
ert. 

,,Unser Jugendgemeinderat ver-
vielf�ltigt Fellbach. In den letzten 25 
Jahren hat sich der Jugendgemein-
derat als Beteiligungsinstrument f�r 
junge Menschen in Fellbach be-
w�hrtª, so die Vorsitzende des Ju-
gendgemeinderats Sara Schmalz-
ried. Alles begann am 28. Juli 1999 
mit der ersten Wahl des Jugendge-
meinderats und einer Wahlbeteili-
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gung von 37,5 Prozent. Im Jahr 2001 
kam das Vorschlags- und Anh�-
rungsrecht im Gemeinderat hinzu, 
was dem Jugendgemeinderat die 
M�glichkeit er�ffnete, sich aktiv in 
jugendrelevante Themen einzubrin-
gen 

Durch Projekte und Veranstaltun-
gen hat der Jugendgemeinderat in 
diesen 25 Jahren Jugendliche zu-
sammengebracht, diesen die M�g-
lichkeit der Vernetzung geboten 
und ihnen die Chance f�r eine aktive 
Teilhabe bei relevanten Jugendthe-
men gegeben. Neben zahlreichen 
Stellungnahmen, Antr�gen, 
Podiumsdiskussionen, Jugendforen 
(Jugend-)Umfragen, Informations-
veranstaltungen beispielsweise zum 
Thema ¹Kommunalwahl ab 16ª, Teil-
nahme an Fellbacher Festlichkeiten 
wie beispielsweise dem Rebstock 
Festival oder dem Fellbacher Herbst, 
Aktionen zu den Partnerst�dten so-
wie Delegationen des Jugendge-
meinderates Fellbach m�chte der Ju-
gendgemeinderat besonders die Ko-
operationsprojekte der letzten Jahre 
hervorheben.

Gemeinsam mit Kooperationspart-
nern wie dem Jugendhaus Fellbach, 
dem Stadtjugendring, der Stadt Mei-
ûen, dem Kulturamt, der Ebersber-
ger S�gem�hle, der mobilen Ju-
gendarbeit und verschiedenen Schu-
len in Fellbach gelang es dem Ju-
gendgemeinderat die unterschied-
lichsten Projekte und Veranstaltun-
gen auf die Beine zu stellen ± vom 
Sprayer Contest ¹Wintertag-Som-
mernachtª im Jahr 2002, �ber ein 
Filmprojekt zu Maûnahmen gegen 
Gewalt und Sachbesch�digungen in 
Schulen und �ffentlichem Raum im 
Jahr 2003, bis hin zum ¹Stadtstrandª 
auf dem Kirchplatz 2013 oder dem 
Online-Corona-Projekt ¹Wir bleiben 
zuhauseª im Jahr 2020.

In der laufenden Wahlperiode des 
Jugendgemeinderates liegt der Fo-
kus einerseits auf der Vermittlung 
von Ausbildungs- und Praktikapl�t-
zen in Fellbach. Deshalb erstellte der 
Jugendgemeinderat die sogenannte 
Praktika Brosch�re, in der der Einzel-
handel und Unternehmen die M�g-
lichkeit haben, Sch�ler f�r ihre Aus-
bildungs-und Praktikapl�tze zu be-
geistern.  Mit dem Stadtstrand, wel-
cher an drei Wochenenden im Som-
mer 2023 am Beachvolleyballplatz 
des Gustav-Stresemann-Gymnasiums 
stattfand, hat der Jugendgemeinde-
rat einen Treffpunkt f�r Jugendliche 
geschaffen wie auch mit der Musik-
bar des Jugendgemeinderats im Ju-
gendhaus. 

Der Jugendgemeinderat setzt sich 
aus Mitgliedern unterschiedlicher 
Herkunft und Kulturen zusammen. 
Eine Herzensangelegenheit des Ju-
gendgemeinderats war es daher 
schon immer, die verschiedenen Kul-
turen zu vereinen. Deshalb fanden 
im Jahr 2023 Kochabende in der Wi-
chernschule  im Zuge der Fiesta statt. 
Neben vielf�ltigen kulturell unter-
schiedlichen Gerichten gab es dabei 
einen lockerer Austausch zwischen 
den Teilnehmenden. 

Das gr�ûte anstehende Projekt 
sind die anstehenden Wahlen im 
Herbst. ,,Wir freuen uns auf viele jun-
ge Menschen, die sich im Jugendge-
meinderat engagieren m�chtenª, so 
Sara Schmalzried.
· Anmelden f�r die Jubil�umsveran-
staltung kann man sich per E-Mail an 
sara.schmalzried@jgr.fellbach.de, 
solange noch Pl�tze vorhanden sind. 
Im Stadtmuseum gibt es begleitend 
eine kleine Ausstellung �ber die 25 
Jahre. 

Seit 25 Jahren gibt es den Jugendgemeinderat 
Jubil�umsfeier am Samstag im  Rathaus ± Kleine Jubil�umsausstellung im Stadtmuseum

Mit Projekten wie dem Stadtstrand schafft der JGR Treffpunkte. Foto: K�stner 

Mit internationalen Kochabenden 

f�rdert der Jugendgemeinderat den 

Austausch. Foto: JGR 

Der tschechische Autor Jaroslav Ru-
di� erh�lt den M�rike-Peis der Stadt 
Fellbach 2024.  Dieser wiederum hat 
den F�rderpreis der tschechischen 
Autorin Alice Hor�ckov� zuerkannt. 
M�rike-Preis und F�rderpreis wer-
den von Oberb�rgermeisterin Gab-
riele Zull am Mittwoch, 15. Mai, um 
18 Uhr, im Uhlandsaal der Schwa-
benlandhalle Fellbach im Rahmen 
eines Festakts verliehen. Die Lauda-
tio auf den Preistr�ger h�lt Jan Wiele 
(FAZ), der als Vertrauensperson den 
Preistr�ger ausw�hlte. Ein H�he-
punkt der Verleihung ist Jaroslav Ru-
di�  ̀ M�rike-Rede. Rudi� begr�ndet 
zudem die Wahl der F�rderpreistr�-
gerin, die selbst aus einem ihrer Wer-
ke liest. F�r die musikalische Umrah-
mung sorgt das Duo KAYU mit Karo-
line H�fler (Kontrabass) und  Jochen 
Feucht (Sopransaxofon). Der Eintritt 
zur Preisverleihung ist frei. Um An-
meldung bis 10. Mai  wird gebeten 
unter E-Mail: kulturamt@fellbach.de 
oder unter Telefon 0711 5851-364.

M�rike-Preis wird 
verliehen



Das Fellbacher Kammerorchester 
bringt am Samstag, 4. Mai,  19 Uhr, 
im Konzertsaal der Musikschule Fell-
bach romantische und sp�tromanti-
sche Kl�nge aus England zur Auf-
f�hrung. Der Eintritt ist frei. 

Auf dem Programm stehen die 
¹Simple Symphonyª von Benjamin 
Britten, die Serenade f�r Streicher 
von Edward Elgar, die ¹St. Paul's Sui-
teª von Gustav Holst und die ¹Fanta-
sia on Greensleevesª von Ralph 
Vaughan Williams. Die Kompositio-
nen zeichnen sich durch ihren ge-
f�hlvollen romantischen Klang so-
wie durch den R�ckgriff auf Volkslie-
der oder andere althergebrachte 
Musikformen aus.  Benjamin Britten 
verwendete in der ¹Simple Sympho-
nyª  h�fische und volkst�mliche T�n-
ze, die er �berarbeitete.  F�r seine Se-
renade f�r Streicher lieû sich Edward 
Elgar von ritterlichen Tugenden und 
groûen Gestalten des englischen 
Mittelalters inspirieren.  Gustav Holst 
schrieb die ¹St. Pauls's Suiteª f�r das 
Streichorchester der M�dchenschule 
St. Paul's in London.  Ralph Vaughans 
Williams lieû sich bei der ¹Fantasia 
on Greensleevesªvon der Musik der 
Tudorzeit und der Sch�nheit der 
Volksmusik inspirieren. 

Romantische Kl�nge 
aus England

Elgar. Und mit lebhaften und mitrei-
ûenden Melodien in der Ouvert�re 
¹Die Zwillingsbr�derª von Franz 
Schubert pr�sentierte das Orchester 
ein breites Spektrum an musikali-
scher Brillanz. 

Auch das sinfonische Jugendblas-
orchester, dirigiert von Sebastian 
Rathmann, spielte ein bemerkens-
wertes Repertoire. Die Auff�hrung 
der ¹Little Suite for Bandª von Clare 
Grundman war ein wahrer H�he-
punkt, gefolgt von dem programma-
tischen Tongem�lde ¹Pilatus: Moun-
tain of Dragonsª von Steven Reineke, 
das von Abenteuer, G�te und Tole-
ranz erz�hlte und die Zuh�rer auf 
eine epische Reise mitnahm. Als Zu-
gabe begeisterte ¹Hey Judeª von den 
Beatles, bei dem sich die verschiede-
nen Register solistisch abwechsel-
ten.

Die beiden Konzerte wurden 
durch ihre Vielfalt zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Es war ein wah-
rer Genuss, die Talente der Musik-
schule Fellbach zu erleben und eine 
inspirierende Reise durch die Welt 
der Musik zu unternehmen.

die B�hne. Besonders bemerkens-
wert war auch das Blockfl�tenkon-
zert C-Dur, RV 443 von Antonio Vi-
valdi, bei dem die Solistin Enrica K�-
fer mit ihrer virtuosen Darbietung 
das Publikum in ihren Bann zog. Me-
lodische Sch�nheit in feiner orchest-
raler Textur zeigte das Orchester in 
der ¹Serenade Lyriqueª von Edward 
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einer Vielfalt von Emotionen und 
Kl�ngen.

Das Sinfonieorchester der Musik-
schule unter der Leitung von Knud 
Jansen bot weniger bekannte Werke 
groûer Komponisten dar. Lebhaft 
und leicht zauberte es die spieleri-
sche Atmosph�re in der ¹Humores-
keª von Engelbert Humperdink auf 

Die Orchesterkonzerte der Musik-
schule Fellbach am vergangenen 
Samstag lieûen die Herzen der Zuh�-
rer im Konzertsaal der Musikschule 
h�herschlagen. Von Anfang bis Ende 
erf�llten die musikalischen Darbie-
tung die Luft mit Energie und Be-
geisterung. 

Die ¹kleinen Streicherª, unter der 
einf�hlsamen Leitung von Anna Bay-
od, er�ffneten den Abend mit einer 
Vorstellung, die sowohl herzig als 
auch beeindruckend war. Die j�ngs-
ten Talente der Musikschule brach-
ten ein traditionelles Seemannslied 
zu Geh�r und erfreuten das Publi-
kum mit Variationen des ber�hmten 
Themas ¹Die Forelleª von Franz 
Schubert.

Das Vororchester, ebenfalls unter 
der Leitung von Anna Bayod, ent-
fachte eine spannungsreiche Atmo-
sph�re. Von den geheimnisvollen 
Kl�ngen aus der Filmmusik von 
¹Harry Potterª von John Williams bis 
hin zu den eing�ngigen Melodien 
der Ouvert�re zur Operette ¹Die Fle-
dermausª von Johann Strauss, fessel-
te das Vororchester die Zuh�rer mit 

Orchestrale Vielfalt der Musikschule 
Talente der Musikschule begeistern die Zuh�rer bei zwei Orchesterkonzerten 

Das Sinfonieorchester mir Solistin Enrica K�fer. Foto: Musikschule 

Die Veranstaltungsreihe ¹Prosa, Pop 
& Poesieª bot der Stadtb�cherei Fell-
bach willkommene Gelegenheit, 
einmal ein anderes Veranstaltungs-
format auszuprobieren. Und so lud 
sie am Samstag zum Familientag mit 
Angeboten f�r groûe und kleine Le-
ser. Im Foyer gab es H�rvergn�gen. 
Eine Band der Popmusic School Fell-
bach unterhielt mit akustischen Co-
versongs. Im ersten Stock gab es Bas-
telspaû mit der Kunstschule Fell-
bach. 

Auch einen besonderen Gast 
konnte B�chereileiterin Solveig 
Schneider begr�ûen. OB Gabriele 
Zull hatte sich f�r eine ¹Vorlesestun-
deª Zeit genommen und mit Astrid 
Lindgrens ¹Pippi geht in die Schuleª 
genau die richtige Wahl f�r ihre klei-
nen und auch die groûen Zuh�rer 
getroffen. Denn wenn Pippi schon 
einmal den Unterricht besucht, wird 
daraus nat�rlich keine normale 
Schulstunde, vielmehr stellt sie den 
Schulbetrieb auf den Kopf. Fellbachs 
OB erwies sich als echte Pippi-Ken-
nerin und als Vorleseprofi. Nicht nur 
den Zuh�rern machte es viel Spaû, 
auch der Vorleserin. So ist eine Wie-
derholung nicht ausgeschlossen.

Schn�ppchenj�ger kamen an die-
sem Tag beim Musik-CD-Flohmarkt 
auf ihre Kosten. Den Siegeszug des 
Musikstreamings bekommt auch die 
Stadtb�cherei zu sp�ren. Die Aus-
leihzahlen bei Musik-CDs sind stark 
r�ckl�ufig. So hat man ± wenn auch 
schweren Herzens ± beschlossen, 
sich von den Musik-CD-Best�nden zu 
trennen. E- und auch U-Musik bietet 
die Stadtb�cherei aber auch weiter-

hin an. �ber das Streamingportal 
freegal stehen den B�chereikunden 
�ber 16 Millionen Titel zur Verf�-
gung. Zu finden ± wie alle digitalen 
Angebote der Stadtb�cherei ± unter 
www.stadtbuecherei.fellbach.de.

Am Ende des Tages konnten Sol-
veig Schneider und ihr Team zufrie-
den Bilanz ziehen: das Konzept kam 
an, das B�chereifest fand guten Zu-
spruch.

Das neue Format kommt an
B�chereifest findet guten Zuspruch ± OB Gabriele Zull

Gabriele Zull erwies sich als Vorleseprofi. Foto: Hartung 



wobei ehrenamtlich geleistete 
Arbeitsstunden zur Deckung des 
Eigenanteils angerechnet werden 
k�nnen, sodass der F�rdersatz auch 
�ber 70 Prozent betragen kann.

Antr�ge auf F�rdermittel k�nnen 
bis zum Mittwoch, 10. Juli,  beim Amt 
f�r Klimaschutz im Landratsamt 
Rems-Murr-Kreis eingereicht wer-
den. Die Bewilligung der F�rdermit-
tel erfolgt im September 2024. An-
schlieûend kann mit der Durchf�h-
rung des Projekts begonnen werden.

Alle Informationen rund um das 
F�rderprogramm ¹Dein Klimabud-
get zum Anpackenª sind im Klima-
schutz- Portal auf der Homepage des 
Landratsamtes Rems-Murr-Kreises 
zu finden. 

den vergangenen Jahren hatte der 
Landkreis mit dem F�rderprogramm 
unter dem Namen ¹Agenda 2030ª 
verschiedenste Projekte im Bereich 
des Klimaschutzes gef�rdert, so 
Baumpflanzungen, Dachbegr�nun-
gen, Artenvielfaltg�rten, Fahrradser-
vices�ulen, Informationsveranstal-
tungen und Bildungsaktionen.

Die gef�rderten Projekte m�ssen 
einen Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten sowie zu zwei weiteren Nachhal-
tigkeitszielen der Agenda 2030 der 
Vereinten Nationen beitragen. Zu-
dem muss das Projekt im Rems-Murr-
Kreis durchgef�hrt werden oder der 
Antragsteller muss im Rems-Murr-
Kreis ans�ssig sein. Die Projekte wer-
den mit bis zu 70 Prozent gef�rdert, 

Mit seinem F�rderprogramm ¹Dein 
Klimabudget zum Anpackenª f�r-
dert der Rems-Murr-Kreis Klima-
schutzprojekte von Vereinen, Kin-
derbetreuungseinrichtungen, Ju-
gendgruppen, Schulen, B�rgerinitia-
tiven, Religionsgemeinschaften und 
Privatpersonen. Damit soll ehren-
amtliches Engagement f�r den Kli-
maschutz unterst�tzt und erm�g-
licht werden. In der diesj�hrigen F�r-
derperiode 2024/2025 stellt der 
Landkreis hierf�r insgesamt 62 000 
Euro zur Verf�gung.

Das F�rderprogramm ¹Dein Klima-
budget zum Anpackenª ist Bestand-
teil des Klimaschutz-Handlungspro-
gramms des Rems-Murr-Kreises f�r 
die Jahre 2023 bis 2026. Bereits in 

Rems-Murr-Kreis f�rdert Klimaschutzprojekte

Standesamt
Geburtstage
Luise Kauffmann , Schmiden: 4. Mai, 90 
Jahre.
Ellen K�hler , Schmiden: 4. Mai, 85 Jahre.
Nadil Yildiz , Fellbach: 4. Mai, 80 Jahre.
Dieter Kn�dler , Schmiden: 5. Mai, 85 
Jahre.
Helga Schmid , Fellbach: 5. Mai, 80 Jahre.
Heinz Schnaitmann , Fellbach: 6. Mai, 85 
Jahre.
Dionisia Hernandez Martin , Schmiden: 6. 
Mai, 80 Jahre.
Irmgard Bechinger , Schmiden: 7. Mai, 80 
Jahre.
Rolf Strecker , Schmiden: 8. Mai, 85 Jah-
re.
Eheschlieûungen
Angela Pia P�rringer  und Hidayet Tar-
han , Fellbach, Hermann-L�ns-Weg 2. 
Mehret Mebrahtu  und Stephan Grischt-
schenko , Stuttgart, Veielbrunnenweg 
26. 
Jana Remmele  und Markus Alexander 
Grimm , Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 20. 
Carmela Festa , Fellbach, Maicklerstr. 27 
und Shkumbin Ademaj , Ludwigsburg, 
Lortzingstr. 8. 
Efthimia Kalaidopoulou , Fellbach, Stutt-
garter Str. 175 und Maximilian Schu-
mann , Stuttgart, N�rnberger Str. 189. 
Daisy Sara Forgia , Stuttgart, Hindelanger 
Str. 5 und Leon Leonhardt , Fellbach, 
Ochsenstr. 21. 
Melike �aliskan , Stuttgart, M�ulenstr. 9 
und Sinan Akca , Stuttgart, Aldinger Str. 
151. 
Goldene Hochzeit 
Ursula  und Michael Kroiû , Oeffingen: 4. 
Mai.
Sterbefall
Anneliese Hafner , geb. Scheer, Fellbach: 
20. April, 89 Jahre.
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Aufgrund von §§ 25 Abs.1 Bauge-
setzbuch (BauGB) in Verbindung 
mit § 4 der Gemeindeordnung f�r 
Baden-W�rttemberg (GemO) hat 
der Gemeinderat der Stadt Fell-
bach in seiner �ffentlichen Sitzung 
am 19.3.2024 folgende Satzung 
beschlossen: Satzung �ber das be-
sondere Vorkaufsrecht er Stadt 
Fellbach f�r das Gebiet zwischen 
Gotthilf-Bayh-Straûe, Wilhelm-
Str�hle-Straûe, Voithstraûe und 
dem Flurst�cks 3403 gem�û § 25 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB vom 
5.3.2024 (Gemeinderatsbeschluss: 
19.3.2024)
Die Stadt Fellbach erl�sst aufgrund 
des § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), zu-
letzt ge�ndert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 20. Dezember 2023 
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(BGBl. I Nr. 394), in Verbindung mit 
des § 4 Gemeindeordnung f�r Ba-
den-W�rttemberg (GemO) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 GBl. 2000 
(GBI. 581, ber. S. 698), zuletzt ge�n-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom 27. Juni 2023 (GBl. S. 229, 231) 
folgende Vorkaufsrechtssatzung
§ 1 Geltungsbereich
1. Der Geltungsbereich dieser Sat-
zung umfasst die im Stadtteil Schmi-
den liegenden Grundst�cke mit den 
Flurst�cksnummern 3184, 3185, 
3186, 3187, 3188, 3189, 3190, 3193, 
3193/2, 3193/3, 3194, 3195, 3198, 
3199, 3199/2, 3199/3, 3204, 3205, 
3205/3, 3205/4, 3208, 3208/1, 
3208/2, 3210, 3386, 3391, 3394, 
3395, 3396, 3397, 3399/4, 3399/5, 
3399/6, 3400, 3400/1, 3400/2, 
3401/1,3401/2, 3401/3, 3401/4, 
3402/1, 3402/2, 3402/3, 3402/4, 
3405, 3405/1, 3405/2, 3405/7, 3407 

und einen Teil des Flst. 321
2. Maûgebend ist der Abgren-
zungsplan des Stadtpla-
nungsamts vom 21.02.2024, 
der Bestandteil dieser Sat-
zung ist.
§ 2 Besonderes Vorkaufs-
recht
Im Geltungsbereich dieser 
Satzung steht der Stadt Fell-
bach ein Vorkaufsrecht an 
Grundst�cken nach § 25 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 2 BauGB zu.
§ 3 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tag nach 
ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 
Hinweise: 1. Die Wortlaute 
der �ffentlichen Bekanntma-
chungen k�nnen im Internet 
unter www.fellbach.de oder 
im Rathaus der Stadt Fell-

bach, Hauptamt, Gesch�ftsstelle des 
Gemeinderats, Marktplatz 1, 70734 
Fellbach, von jedermann w�hrend 
der �blichen Sprechzeiten kostenlos 
eingesehen werden. Gegen Kosten-
erstattung werden sie als Ausdruck 
zur Verf�gung gestellt oder unter 
Angabe der Bezugsadresse posta-
lisch zugestellt. Alternativ ist unter 
Angabe der E-Mail-Adresse eine kos-
tenlose elektronische �bermittlung 
m�glich. 2. Eine etwaige Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung f�r Ba-
den-W�rttemberg (GemO) in der je-
weils neuesten Fassung oder auf 
Grund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich oder elektronisch 
und unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begr�nden 
soll, innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung 
gegen�ber der Stadt Fellbach gel-
tend gemacht worden ist. Wer die 
Jahresfrist verstreichen l�sst, ohne 
t�tig zu werden, kann eine etwaige 
Verletzung gleichwohl auch sp�ter 
geltend machen, wenn  die Vorschrif-
ten �ber die �ffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,  der/die Oberb�rger-
meister:in dem Beschluss nach § 43 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat oder  vor Ablauf der 
Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbeh�r-
de den Beschluss beanstandet oder 
eine dritte Person die Verletzung ge-
r�gt hat.
Fellbach, 22.4.2024
Gez. Beatrice Soltys
Baub�rgermeisterin

Satzung �ber das besondere Vorkaufsrecht der Stadt Fellbach

Abgrenzungsplan vom 21.2.2024  als Bestandteil 

der Satzung �ber das besondere Vorkaufsrecht der 

Stadt Fellbach f�r das Gebiet zwischen Gotthilf-

Bayh-Straûe, Wilhelm-Str�hle-Straûe, Voithstraûe 

und dem Weg Flst. 3403 

Was w�rde passieren, wenn man als 
Unternehmer unerwartet f�r einen 
l�ngeren Zeitraum ausf�llt? W�re 
das Unternehmen dann noch hand-
lungsf�hig? W�re die Familie wirt-
schaftlich ausreichend versorgt bzw. 
abgesichert? 

Um das Unternehmen und die 
Unternehmerfamilie vor gr�ûeren 
Sch�den zu bewahren und Hand-
lungsf�higkeit sicherzustellen, ist 
Vorsorge geboten und ein Notfall-
plan sinnvoll.

Die IHK-Bezirkskammer Rems-
Murr, Kappelbergstraûe 1 in Waib-
lingen, gibt am Mittwoch, 15. Mai, 
17 Uhr, in einem Workshop einen 
�berblick dar�ber, wie f�r den Not-
fall rechtlich optimal Vorsorge ge-
troffen werden kann. Die Veran-
stlkung richtet sich an Unterneh-
mern. Rechtliche Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.

Anmeldungen sind bis sp�testens 
Montag, 13. Mai, m�glich unter 
www.ihk.st/rm-notfallplan. Die Teil-
nahmegeb�hr liegt bei 40 Euro pro 
Person.  

Wenn man als 
Chef ausf�llt



etwaiger Entsch�digungsanspr�che 
bei Eingriffen dieses Bebauungspla-
nes und der Satzung �ber �rtliche 
Bauvorschriften in eine bisher zul�s-
sige Nutzung und das Erl�schen sol-
cher Anspr�che wird hingewiesen: 
Der Entsch�digungsberechtigte 
kann Entsch�digung verlangen, 
wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Verm�gensnachteile 
eingetreten sind. Er kann die F�llig-
keit des Anspruchs dadurch herbei-
f�hren, dass er die Leistung der Ent-
sch�digung schriftlich bei der Stadt 
Fellbach beantragt. Ein Entsch�di-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die 
in § 44 Absatz 3 Satz 1 Baugesetz-
buch bezeichneten Verm�gensnach-
teile eingetreten sind, die F�lligkeit 
des Anspruches herbeigef�hrt wird.
Fellbach, 24.4.2024
Gez. Beatrice Soltys
Baub�rgermeisterin
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�ber die �ffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzungen verletzt 
worden sind (§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 
GemO), der B�rgermeister dem Sat-
zungsbeschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder wenn vor Ablauf der Jah-
resfrist die Rechtsaufsichtsbeh�rde 
den Beschluss beanstandet hat oder 
die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegen�ber der Stadt 
Fellbach unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung 
begr�nden soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist (§ 4 Abs. 4 
Satz 2 Nr. 2 GemO).

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 
Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf 
der Jahresfrist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen. Auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie des Abs. 4 BauGB �ber 
die fristgerechte Geltendmachung 

Die DIN-Vorschriften, auf die im Be-
bauungsplan verwiesen wird, wer-
den im Stadtplanungsamt der Stadt 
Fellbach zur Einsichtnahme w�hrend 
der allgemeinen �ffnungszeiten f�r 
jedermann bereitgehalten.

Der Bebauungsplan und die Sat-
zung �ber �rtliche Bauvorschriften 
treten mit dieser Bekanntmachung 
in Kraft.

Gesetzliche Wirksamkeitsvoraus-
setzungen: Unbeachtlich werden ge-
m�û § 215 Satz 1 BauGB eine nach 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr.  1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Ber�cksichti-
gung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschrif-
ten �ber das Verh�ltnis des Bebau-
ungsplanes und des Fl�chennut-
zungsplanes und nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtliche M�ngel 
des Abw�gungsvorganges, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich 
gegen�ber der Stadt Fellbach unter 
Darlegung des die Verletzung be-
gr�ndenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. § 215 Satz 1 
BauGB gilt entsprechend, wenn Feh-
ler nach § 214 Abs. 2a BauGB be-
achtlich sind.

Soweit der Bebauungsplan unter 
Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der GemO oder 
von solchen aufgrund der GemO zu-
stande gekommen ist, gilt er ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an g�ltig zustande gekom-
men (§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO). Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften 

Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan und Satzung �ber �rtliche 
Bauvorschriften 03.01/2 ¹Eppin-
gerstraûe¹ im Planbereich 03.01 
Theodor-Heuss-Straûe, Markung 
Fellbach ± Satzungsbeschluss und 
Inkrafttreten
Gem�û § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
und § 74 Landesbauordnung (LBO) 
hat der Gemeinderat der Stadt Fell-
bach in seiner Sitzung am 23.4.2024 
den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan und eine Satzung �ber 
�rtliche Bauvorschriften 03.01/2 
¹Eppingerstraûeª im Planbereich 
03.01 ¹Theodor-Heuss-Straûeª, 
Stadtteil Fellbach beschlossen.  

Der Geltungsbereich umfasst in 
vollem Umfang die folgenden Flur-
st�cke auf Gemarkung Fellbach: 
3524, 3524/1 und 3523/3. Maûge-
bend sind der Bebauungsplan und 
die Satzung �ber �rtliche Bauvor-
schriften vom 14.2.2024. Es gilt die 
Begr�ndung vom 14.2.2024 und der 
Vorhaben- und Erschlieûungsplan 
vom 8.11.2024.

Gem�û § 10 Abs. 3 BauGB werden 
die in Kraft getretenen oben ge-
nannten Satzungen mit der Begr�n-
dung und der Vorhaben- und Er-
schlieûungsplan beim Baurechtsamt 
der Stadt Fellbach, Marktplatz 1, 2. 
Stock, 70734 Fellbach, w�hrend der 
allgemeinen �ffnungszeiten zu je-
dermanns Einsicht bereitgehalten. 
Die Unterlagen k�nnen auch auf der 
Homepage der Stadt Fellbach und 
�ber ein zentrales Internetportal des 
Landes (§ 10 a Abs. 2 BauGB) abge-
rufen werden.  �ber den Inhalt wird 
auf Verlangen Auskunft gegeben. 

Donnerstag, 2. Mai 2024Nr. 18 Fellbacher Stadtanzeiger

Inkrafttreten eines Bebauungsplans und Satzung �ber �rtliche Bauvorschriften

Am 9. Juni findet die Wahl zum 
Europ�ischen Parlament, die Wahl 
der Regionalversammlung des Ver-
bands Region Stuttgart, die Wahl 
des Kreistags, sowie die Gemeinde-
ratswahl statt.

Der Versand der Wahlbenachrich-
tigungen hat begonnen. Wahlbe-
rechtigte, die bis 19. Mai  keine Be-
nachrichtigung erhalten haben, wer-
den gebeten, sich beim Wahlamt, 
Rathaus Fellbach, Tel. 0711 5851-
158 oder per Mail unter wahl-
amt@fellbach.de zu melden.

Die Wahlbenachrichtigung ent-
h�lt Hinweise zur Wahlberechtigung 
und zum Wahllokal mit Informatio-
nen zur Barrierefreiheit.

Im Mai werden zudem allen Wahl-
berechtigten die Stimmzettel f�r die 
Regional-, Kreistags- und Gemeinde-
ratswahl mit der Post zugestellt. Die 

Wahlberechtigten haben damit die 
M�glichkeit, die Stimmzettel schon 
in Ruhe zuhause vorzubereiten und 
ausgef�llt am Wahltag mit in das 
Wahllokal zu nehmen. Achtung: es 
handelt sich dabei nicht um die 
Briefwahlunterlagen. Diese erhalten 
die Wahlberechtigten auf Antrag se-
parat!

Informationen zur Briefwahl: Wer 
am Wahltag das Wahllokal nicht 
aufsuchen kann, hat die M�glichkeit 
Briefwahlunterlagen anzufordern. 
Am einfachsten ist es, den QR-Code 
auf der R�ckseite der Wahlbenach-
richtigung benutzen. Den Link dazu 
findet man auch unter www.fell-
bach.de Alternativ kann die ausge-
f�llte und unterschriebene Wahlbe-
nachrichtigung in einem frankierten 
Briefumschlag an die Stadt Fellbach 
zur�ck geschickt werden. Man kann 

die ausgef�llte und unterschriebene 
Wahlbenachrichtigung auch in 
einen Briefkasten der Stadtverwal-
tung (Rath�user der Stadtteile 
Schmiden und Oeffingen, Rathaus 
Fellbach) werfen oder die Unterla-
gen per Fax ans Wahlamt unter 0711 
5851-300 oder per E-Mail am wahl-
amt@fellbach.de unter Angaben 
von Namen, Wohnanschrift und Ge-
burtsdatum an fordern.

Der Versand der Briefwahlunterla-
gen beginnt ab Mitte Mai. Wer den 
Versand der Briefwahlunterlagen an 
einen anderen Ort w�nscht (z. B. an 
die Urlaubsadresse), sollte unbe-
dingt an geben, in welchem Zeit-
raum diese Adresse gilt. Der Wahl-
brief mit der Stimmabgabe muss 
sp�testens am Wahltag, 9. Juni, um 
18.00 Uhr bei der Stadt Fellbach ein-
gegangen sein.

Wahlbenachrichtigungen werden versandt

 Zum 44. Mal hat eine Vielzahl an 
Fellbacher Vereinen und Einrichtun-
gen f�r den Fellbacher Ferienspaû 
ein buntes Programm f�r Kinder und 
Jugendlichen f�r die Sommerferien 
zusammengestellt. Sportlich, kreativ, 
handwerklich, mit Tieren und hoch 
hinaus in die L�fte ±  hier sollte f�r je-
den etwas dabei sein. 

Das Anmeldeportal www.unser-
ferienprogramm.de/fellbach ist ge-
�ffnet. Anmeldungen sind bis zum 
30. Juni  m�glich. Die Pl�tze werden 
in der Reihenfolge der Anmeldun-
gen vergeben. Bei kostenpflichtigen 
Aktionen wird die Anmeldung erst 
g�ltig, wenn die Geb�hr �berwiesen 
ist. 

Bei Fragen hilft das Stadtjugendre-
ferat im Fellbacher Rathaus unter 
Telefon 0711 5851-480 weiter.

Anmeldung zum 
Ferienspaû l�uft 
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Samstag, 4. Mai:  19 Uhr Konzert ¹Roman-
tische Kl�nge aus England!, Konzertsaal 
Musikschule, Eintritt frei, Spenden erbeten. 
Kantorei Fellbach
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Br�ndle-Straûe
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-
nikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr.
Liederkranz Oeffingen
Tel. (0711) 9932 017, Chorproben im 
Feuerwehrger�tehaus, Geschwister-Scholl-
Straûe 20. www.liederkranz-oeffingen.de
Chorproben, dienstags 19 bis 20.30 Uhr 
und donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Br�ckenstraûe 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Groûes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-
r�tehaus Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraûe 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-
tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 
opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 
Junger Chor.
Philharmonischer Chor
Senioren-M�nnerchor ¹Sp�tleseª
Freitag, 26. April:  17.30 Uhr Chorprobe, In-
teressierte S�nger willkommen, Chorzent-
rum Scgillerstraûe.
Singchor Fellbach
Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.45 Uhr gemeinsam, Daimlerzimmer 
Schwabenlandhalle.

Kunst und K�nstler

Kunstverein Fellbach
Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf B�cher Lack und i-Punkt
Samstag, 4. Mai: 17 Uhr Vernissage Plane-
nausstellung ¹Der Kappelberg auf den 
Kopf gestelltª, Kunstst�ckle Esslinger Stra-
ûe. 
StadtMuseum Fellbach
Hintere Straûe 26, �ffnungszeiten: Diens-
tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 
bis 18 Uhr.
bis 16. Juni: Ausstellung ¹Deutsch ist Beau-
tifulª von Rolf-Bernhard Essig, Eintritt frei. 

Orfeo-Kino

Butterstraûe 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 2. Mai, bis 
Mittwoch, 8. Mai: 
¹Umberto Eco ± Eine Bibliothek der Weltª, 
Do 18 Uhr (OmU).
¹Die Dschungelhelden auf Weltreiseª, Fr 
bis So 14.30 Uhr.
¹Irdische Verseª, Do 20 Uhr, Fr bis So 17.15 
Uhr. 
¹Ein Gl�cksfallª Fr bis So 19.30 Uhr (So als 
OmU), Mo bis Mi 17.45 Uhr.
¹Club Zeroª, Mo/Di 20 Uhr. 
¹John Singer Sargentª, Mi 20 Uhr (OmU).

Mittwoch, 8. Mai: 12 Uhr Stammtisch mit 
Mittagessen und gem�tlichem Zusammen-
sein, Vinothek Alte Kelter, Untert�rkheimer 
Str. 33.
Jahrgang 1944 ond dromrom
Freitag, 3. Mai:  18 Uhr Jahrgangstreffen, 
Weingut Rienth, Im Hasentanz 10.
Jahrgang 1949/50 Fellbach
Mittwoch, 8. Mai:  18 Uhr (!) Stammtisch 
im neuen Lokal Irodion (bisher Alte Kelter), 
Kelterweg 7.
NABU Fellbach
Mittwoch, 8. Mai : 19 Uhr Jahreshauptver-
sammlung, NABU-Zentrum H�nle-Ranch. 
Naturfreunde Fellbach
Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-
berg ist  ge�ffnet: samstags 14 bis 19 Uhr 
und sonntags von 10 bis 17 Uhr.

Politik und Parteien

FW/FD Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden
Montag, 6. Mai:  18 bis 19 Uhr Stadtrat Pe-
ter Treiber, Tel. 0711 5180 113, E-Mail: pe-
ter.treiber@gmx.de. 
Mittwoch, 8. Mai:  18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Matthias Conrad, Tel. 0711 5788 230, E-
Mail: praxis.conrad@gmail.com. 
Stadtmacher Fellbach
Telefonsprechstunden
Samstag, 4. Mai: 11 bis 12 Uhr Stadtr�tin 
Simone Lebherz, Tel. 0711 519 299, E-Mail: 
simone.lebherz@gmx.net
SPD Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden
Mittwoch, 8. Mai: 17.30 bis 18.30 Uhr 
Stadtrat Andreas M�hlmann,  Tel. 0711 
3050 435. 

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
Feuerwehrger�tehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ûe 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 
M�nnerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 
Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr. 
Freitag, 19. April: 19 Uhr Jahreshauptver-
sammlung mit der Tagesordnung: Totenge-
den, Berichte, Entlastung Vorstand, Wah-
len, Antr�ge und Verschiedenes, Anmel-
dung erbeten �ber die Chor-App, per E-
Mail oder Telefon 0172 710 6649.
Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Br�ndle-Straûe.
Chorproben immer mittwochs 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Neuffenweg 2, 70736 Fellbach, www.hhc-
fellbach.de; E-Mail: info@hhc-fellbach.de, 
1. Vorstand Klaus F. Tsch�rtz, Kontakt 
unter Tel. 0711/513 519.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-
byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-
schule Fellbach; Sch�lerorchester freitags 
16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 Uhr, beide 
Kunstwerk, Schorndorfer Straûe 33.
 Internationaler Chor Fellbach
Hermann-L�ns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 
www.internationaler-chor-fellbach.de
Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur w�h-
rend der Schulzeit.
Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2

Donnerstag, 2. Mai:  10 Uhr ¹Die f�nf Ess-
lingerª, Park der Schwabenlandhalle; 10.30 
Uhr Denksport; 10.45 Englisch ¹Conversati-
onª; 14 Uhr Schach/Skat, alle TPM.
Freitag, 3. Mai:  10.30 Uhr Spanisch f�r 
fortgeschrittene Anf�nger; 14.45 Uhr Chor; 
15 Uhr Englisch mit Muûe, alle TPM.
Sonntag, 5. Mai: Maik�ferfest in der Fell-
bacher Innenstadt ± TPM-Caf� ab 13.30 
Uhr ge�ffnet.
Montag, 6. Mai:  9 Uhr und 14 Uhr Gym-
nastik; 10.15 Uhr Internationale Frauen-
sportgruppe, alle Seniorenhaus Cannstat-
ter Straûe; 9.30 Uhr Psychologie-Kurs; 10 
Uhr Literaturkreis; 10.45 Uhr Franz�sisch; 
14.30 Uhr Doppelkopf; 15 Uhr S�tterlin-
Schreibstube,  alle  TPM; 14.15 Uhr Die 5 
Esslinger, Haus am Kappelberg.
Dienstag, 7. Mai:  9.15 Uhr und 10.30 Uhr 
Denksport; 10 Uhr Englisch Mittelstufe; 15 
Uhr ¹Geschichten und Gedichte auf Schw�-
bisch§" mit Peter Schlack,  Anmeldung er-
beten unter 0711/5856 7660 oder E-Mail 
an mozartstrasse@forum-fellbach.de, alle 
TPM; 15.30 Uhr M�nnergymnastik; 17 Uhr 
Gymnastik, beide Seniorenhaus Cannstat-
ter Straûe.
Mittwoch, 8. Mai: 9.30 Uhr Aquarell-Mal-
gruppe; 14 Uhr Einzelberatung Patienten-
verf�gung/Vorsorgende Papiere f�r 
S�ngemeldete, beides TPM; 9 und 10 Uhr 
Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straûe.  
Treffpunkt Schmiden
Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de.
Donnerstag, 2. Mai:  14 Uhr QiGong; 14.15 
Uhr Denk-Sport; 15 Uhr Fit & Aktiv ± Gym-
nastik ab 50; 15.30 Uhr Franz�sisch f�r An-
f�nger; 16.45 Uhr Franz�sisch f�r Fortge-
schrittene., alle Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
(DBH).
Montag, 6. Mai: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 11 
Uhr Englisch f�r Anf�nger; 11 Uhr Englisch 
f�r Fortgeschrittene; 14 Uhr Kartenspieler-
runde mit Binokel ± Mitspieler gesucht; 14 
Uhr Rummy Cup und anderes, alle DBH; 15 
Uhr Gymnastik im Sitzen, Seniorenhaus Al-
te Schule.
Dienstag, 7. Mai:  10 Uhr ¹F�nf Esslingerª, 
Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 14 
Uhr Beratung Vorsorgepapiere, nach tel. 
Vereinbarung unter 07151 1679 350 oder 
0172 6039 182; 15.30  Uhr Maifest ± musi-
kalische Begleitung am Klavier Andrea von 
Brandenstein, mit den Fellbacher Tr�uble 
und den Blauburgunder F�nkchen des Fell-
bacher Carneval Club (FCC); alle DBH. 
Mittwoch, 8. Mai:   10  Uhr Literaturkreis LIS,  
(DBH). 

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach
www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de
�ffnungszeiten der Freilandanlage im Hal-
denbach mit Bewirtung: April bis Oktober, 
jeweils  Sonntag und an Feiertagen 11 bis 
18 Uhr. 
F�rderverein Besinnungsweg
F�r Gruppen ab f�nf Personen k�nnen 
F�hrungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-
dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 
E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-
ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-
bach.de/mehrerfahren
Jahrgang 1936/37 Fellbach
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraûe 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 2. Mai:  10 Uhr Denksport, mit 
Anmeldung;  Schl�ssle; 16 Uhr QiGong I, 17 
Uhr QiGong II, Seniorenhaus Hindenburg-
str. (beide Kurse ausgebucht). 
Montag, 6. Mai:  14 Uhr Die 5 Esslinger, 
Schulhof Silcherschule; 14.30 Uhr B�ro ge-
�ffnet; 14.30 Kartenrunde, beide Schl�ssle; 
16 Uhr Seniorenfitness, Gymnastikraum 
Festhalle.
Dienstag, 7. Mai:   9.30 Uhr Kurs ¹Mobil & 
Entspanntª, ausgebucht, Schl�ssle; 9.45 Uhr 
Seniorenbibelkreis, Seniorenhaus Hinden-
burgstr;   nach Vereinbarung unter Tel. 
0172 603 9182 Beratung ¹vorsorgende 
Papiereª; 12.30 Uhr Ausflug in den Gaso-
meter nach Pforzheim, f�r Angemeldete, 
Treffpunkt Bushaltestelle Rathaus.
Mittwoch, 8. Mai : 9.30 Uhr Bewegen statt 
schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt scho-
nen II, Schl�ssle (beide Kurse ausgebucht); 
10 Uhr Fahrradtour, Treffpunkt Rathaus 
Oeffingen, Anmeldung und Info unter E-
Mail gerd.moldt@gmail.com.  
Stadtseniorenrat e.V
Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 
Schulstraûe 10, Tel. 0711/518 0476, E-
Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-
ne.de
immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 
im Park hinter der Alten Schule. 
Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-
tenverf�gung: jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraûe mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 
eines Monats im Stadtteil- und Familien-
zentrum mit Terminvereinbarung unter 
Telefon 0711/580 580; dienstags im 
Schl�ssle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
mit Terminvereinbarung unter Telefon 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Treffpunkt Mozartstraûe
Fellbach, Mozartstraûe 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-
fellbach.de

Termine - Treffs - Themen

Der Treffpunkt Mozartstraûe   



barschaftshilfe Katrin Schwenk, Tel. 
0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straûe 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterst�tzung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und UM-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straûe 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straûe 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung f�r Fellbach, Unterst�t-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.
Neue Straûe 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, pers�n-
liche Beratung nach Terminabsprache. Of-
fene Sprechstunde jeden ersten Donners-
tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum. 
Der TagesEltern Fellbach & Kernen e.V. ver-
mittelt Betreuungspl�tze in Fellbach und 
Kernen. Der Pool an Kindertagespflegeper-
sonen hat sich erweitert. Weitere Betreu-
ungspl�tze von 15 ± 35 Std. f�r Familien 
angeboten. 
VDK Ortsverband
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-
r�t Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 
15 bis 17 Uhr im B�ro, Vordere Straûe 3, 
Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 
und vertraulich. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraûe 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montag und Donnerstag:  12 Uhr ¹Tisch-
lein deck dichª ± Mittagstisch; Richtwert 
pro Essen: 7 Euro, zzgl. Kosten f�r Getr�n-
ke; f�r Besitzer der Fellbach BonusCard die 
H�lfte. Anmeldung f�r Montag: bis freitags 
davor 12 Uhr, Anmeldung f�r Donnerstag: 
bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 
unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 
an mittagstisch@ev-fellbach.de. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraûe 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Samstag, 4. Mai: 14 Uhr Workshop Relax 
Yoga, Raum 06. 
Sonntag, 5. Mai:  14Uhr Wanderung ¹Von 
Rittern, Wengertern und F�hrleuten ± auf 
dem 4-Burgen-Weg bei Hofenª, Treffpunkt 
Parkplatz Max-Eyth-See, M�hlh�user Stra-
ûe. 

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraûe 23, Anmeldung unter Tel. 
0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-
Mail info@jts-fellbach.de oder �ber 
www.vhs-unteres-remstal.de
Samstag, 4. Mai: 10 Uhr Viertaktmotor 
zum Selberbauen, Raum 11.
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Die Wohnberatung informiert vor Ort �ber 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstst�ndigkeit und Mobilit�t in der 
eigenen Wohnung. Kontakt �ber das Amt 
f�r Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V.
Bahnhofstraûe 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen ¹Spatzen-
nestª f�r Kinder von 1 bis 3 Jahren, Sch�-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung
Manuel Matzen ber�t dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach ± 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos f�r 
Fellbacher B�rger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 
bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 
Alltagsbetreuung und Unterst�tzung im 
Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.
Freie Selbsthilfegruppe f�r Alkoholkran-
ke und Angeh�rige
Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ûe, Mozartstraûe 16; bitte l�uten bei ¹Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ûeª, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis f�r Fl�chtlinge 
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscaf� International im 
PLEKS, Schorndorfer Str. 37/1, statt. G�ste 
sind willkommen, Kontakt: info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Landesverband W�rttemberg e. V.
Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-
chengemeinde, Seestraûe 4, E-Mail: 
info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung 
e.V.
Blumenstraûe 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
512080.
Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 
18.30 Uhr; in dringenden F�llen Kontakt-
aufnahme �ber E-Mail: kontakt@hausund-
grundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
927 970; Station�res Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz ¹Pus-
teblumeª: Tel. 07191/927 9720.
Katholische Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straûe 4
Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-
pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-
gen. Pflegedienstleitungen Roswitha Wal-
ter und Beate Gura, Tel. 0711/957 906-25; 
Einsatzleitung Hauswirtschaft und Nach-

581493.
Sonntag, 5. Mai:  10 Uhr Gottesdienst mit 
Band und Kinderprogramm. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straûe 64/1, Tel. 0711/573 583.
Sonntag, 5. Mai: 10.30 Uhr Gottesdienst.

S�ddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraûe 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 5. Mai: 18 Uhr Gottesdienst. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straûe 27, Telefon 0711/ 
6721 8074.
Freitag, 3. Mai:  17.30 Uhr Royal Rangers 
Stammtisch.
Sonntag, 5. Mai:  10.30 Uhr Gottesdienst 
mit parallelem Kindergottesdienst.
Dienstag, 7. Mai: 15 Uhr Krabbelk�fer & 
Entdecker. 

Mennonitengemeinde

Hofener Straûe 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 5. Mai: 10  Uhr Gottesdienst. 
Dienstag, 7. Mai:  14.30 Uhr Quiltgruppe, 
Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 5. Mai: 9.30 Uhr Gottesdienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110
Sonntag, 5. Mai: 17 Uhr Vortrag ¹Wie k�n-
nen Eltern mit feuerfestem Material bau-
en?ª Heinkelstraûe 28 in Weinstadt oder 
per Videokonferenz, Zugangsdaten unter 
Telefon 07151/909 110 oder E-Mail: vers-
fellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 
4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straûe 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Gesch�ftsstelle ist ge�ffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-
menzgruppen finden statt Dienstag bis 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 
Anmeldung erforderlich; Begegnungscaf� 
f�r Frauen aller Nationalit�ten immer mitt-
wochs (auûer in den Schulferienzeiten) 
9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.
Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind ge�ffnet. B�rozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt �ber Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de.
DRK Ortsverein Fellbach
Ringstraûe 7
Das DRK bietet f�r Senioren geeignete Se-
niorengymnastik-Kurse an, immer montags 
15.30 Uhr und 17 Uhr in den eigenen 
R�umlichkeiten, weitere Informationen 
unter www.drk-fellbach.de und E-Mail: so-
zialarbeit@drk-fellbach.de
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Evangelische Kirchen

Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585 
Sonntag, 5. Mai: 10 Uhr Konfirmation Lu-
therkirche II; 10 Uhr Kinderkirche (ab 9.45 
Uhr Ankommen im Paul-Gerhardt-Haus).
Pauluskirche
Bahnhofstraûe 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 5. Mai: 10 Uhr Gottesdienst. 
Johannes-Brenz-Kirche
Auf der H�he 21, Tel. 0711/528 2600
Sonntag, 5. Mai: 11.15 Uhr DreiG-Gottes-
dienst, Fr�hst�ck ab 10.30 Uhr. 
Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straûe 4, Telefon 
0711/511 170
Samstag, 4. Mai:  19 Uhr Konfirmanden-
Abendmahl. 
Sonntag, 5. Mai: 9 Uhr Gottesdienst, Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus (DBH); 9.30 Uhr Kon-
firmation. 
 Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straûe 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 5. Mai:  10 Uhr Tauf-Gottesdienst; 
11 Uhr Langschl�fer-Gottesdienst, Goodly 
Play und Gemeindemittagessen. 

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes
Tainer Straûe 14, Tel. 0711/957 906-0
Freitag, 3. Mai:  19 Uhr Probe Kirchenchor 
Fellbach, Franziskusheim.
Sonntag, 5. Mai:  Kirchenchor Fellbach: Ge-
neralprobe mit Orchester.
Mittwoch, 8. Mai:  9 Uhr Messfeier; 19 Uhr 
Probe Kirchenchor Fellbach,  Franziskus-
heim. 
Kirche Maria Regina
Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 4. Mai: 10 Uhr Ministranten-Kurs 
Fellbach ± Schnuppertermin;     18 Uhr Rosen-
kranz in ital. Sprache. 
Sonntag, 5. Mai:  10.30 Uhr Messfeier mit 
feierlicher Amtseinf�hrung von Pfarrer Dr. 
Thampi Thomas Panagatu in der Seelsor-
geeinheit Fellbach durch Dekan Wolfgang 
Kessler, anschl. Gemeindefest. 
Dienstag, 7. Mai: 18.25 Uhr Rosenkranz; 19 
Uhr Messfeier.
Kirche Zur Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit 
Uhlandstraûe 65, Tel. (0711) 95 19 02-0
Donnerstag, 2. Mai:  18.25  Uhr Rosenkranz; 
19 Uhr Messfeier. 
Freitag, 3. Mai:  15 Uhr Kinderchor. 
Montag, 6. Mai:  9.30 Uhr Frauengymnastik 
Schmiden.
Mittwoch, 8. Mai:  19.30 Uhr Probe Kir-
chenchor Schmiden, Maximilian-Kolbe-
Haus (MKH).
Kirche Christus K�nig
Hauptstraûe 25, Tel. 0711/517 422-0
Freitag, 3. Mai: 19 Uhr Messfeier.
Samstag, 4. Mai:  10 Uhr Firmung Oeffin-
gen: 7. Aktionstag ± Vorbereitung Firmgot-
tesdienst, Escape mit gemeinsamem Ko-
chen und Mittagessen, Gemeindezenbtrum 
(GZ).
Montag, 6. Mai: 6 Uhr Bittgang nach Ho-
fen, Start vor der Kirche. 
Dienstag, 7. Mai:  19.30 Uhr Frauengruppe 
Deborah: Plastik, GZ.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach
Gerhart-Hauptmann-Straûe 35, Tel. 0711/ 
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112
Krankentransport .................................................................................................................07151 19222
Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468
Friedh�fe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424
Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608
Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0
Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0
Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0
Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0
Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ..............................................0711 584408
St�rung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111
St�rung Elektrizit�t ..........................................................................................................0711 57543-70
�berfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Notdienste

�rzte
Allgemeiner Notfalldienst  in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 
116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 
freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Haus�rztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 
�ber die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augen�rztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augen�rztliche Notfallpraxis am Katha-
rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraûe 60, Stuttgart, ge�ffnet freitags 16 bis 
22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augen�rztlicher Bereitschafts-
dienst Tel. 01806/071 122.
Gyn�kologischer Notfalldienst auûerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 
feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst auûerhalb der Sprechstunden �ber Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugend�rzte:  Notdienst der Kinder- und Jugend�rzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-
den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Auûerhalb dieser Zeiten �bernehmen die �rzte der 
Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 
Zahn�rzte
Zahn�rztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tier�rzte
Informationen zum tier�rztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 
Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-
wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des n�chsten 
Tages.
Donnerstag, 2. Mai: R�mer Apotheke, Karlstr. 8, Kernen-Rommelshausen; Apotheke im 
Otto-Hirsch-Center, Otto-Hirsch-Br�cken 17, S-Hedelfingen. 
Freitag, 3. Mai:  Apotheke Oeffingen, Schulstr. 15, Oeffingen; Rinkenberg Apotheke, Ul-
mer Str. 292 B, S-Wangen.  
Samstag, 4. Mai: Apotheke Stetten, Klosterstr. 17, Kernen-Stetten; Apotheke am Bahnhof, 
Banhnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt. 
Sonntag, 5. Mai: Kappelberg  Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach; Burg-Apotheke, Karl-
Ziegler-Str. 52, WN-Hohenacker. 
Montag, 6. Mai: Daimler-Apotheke, Beuthener Str. 46, S-Bad Cannstatt; Sonnen-Apothe-
ke, Maienwalterstr. 23, Esslingen-Sulzgries.  
Dienstag, 7. Mai:   Apotheke Alte M�hle, Augsburger Str. 674, S-Obert�rkheim; Schwaben-
Apotheke, Gablenberger Hauptstr. 109, S-Ost.  
Mittwoch, 8. Mai: Alte Apotheke, Augsburger Str. 383, S-Untert�rkheim; Brunnen-Apo-
theke, Seestr. 4, Korb. 

Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Neue 
Kelter Parkplatz, montags und mittwochs 
jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fuûball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfuûball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraûe 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, �ffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
SVF Balance Fitness Studio
B�hlstraûe 145, Tel. 0711/578 2518
�ffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
B�hlstraûe 145, Tel. 0711/578 2518
�ffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-
gebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-
angebote/dance-academy/informatio-
nen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/infor-
mationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzj�hrig (auûer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 
± Reinschnuppern m�glich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, G�u�ckerhalle I; Anmeldung E-
Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe
bis 7. Oktober: Training und Abnahme des 
Sportabzeichens f�r Kinder/Jugendliche 
(ab 6 Jahre) und Erwachsene, montags 18 
bis 20 Uhr, Max-Graser-Stadion.
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�ffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr.
Freitag, 3. Mai:  14 Uhr Wir s�en Wildblu-
men.
Samstag, 4. Mai: 10 Uhr Es gibt Hot Dog, 
Anmeldung erbeten, Kosten pro Kind drei 
Euro.
Dienstag, 7. Mai: 14 Uhr Wir schnitzen 
Grillst�cke am Lagerfeuer. 
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straûe 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de, �ffnungs-
zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 
Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 
von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-
der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 
18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verl�ngerte 
Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelm�ûige Termi-
ne: Volltreffer-Garten-Programm f�r Kin-
der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 
15.30 Uhr. Im Mai mit dem Motto ¹Verglei-
cheª (3. Mai entf�llt!).
Samstag, 4. Mai:  12.30 bis 17.30 Uhr Voll-
trefferaktionstag f�r Klein und Groû: Spie-
le, Nachdenkliches, Bewegung, Kreatives 
unter dem Motto ¹F�den, Schn�re und Coª, 
Hotdogs und Geb�cke, Kaltgetr�nke, Kaf-
fee und Tee. 

48 53, �ffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 ± �ff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 
19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
P�dagogisch betreuter Aktivspielplatz f�r 
Schulkinder von sechs bis zw�lf Jahren.  

Tennisverein Rot-Weiû Fellbach
Kienbachstraûe 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining f�r alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, weite-
re Info  unter Tel. 0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-St�hle-Straûe 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, �ff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
Donnerstag, 16. Mai:  19 Uhr Delegierten- 
und Mitgliederversammlung des TSV 
Schmiden, Festhalle, Hof�ckerstr. 2.
TSV Activity
B�hlstraûe 140, Tel. 0711/5104 9980
 �ffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Kinderbetreuung: Mo 15.30 bis 19.30 Uhr; 
Di 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 
16.30 bis 19.30 Uhr; Do 9 bis 12 Uhr und 
16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 16.30 bis 19.30 Uhr; 
Sa und So 9 bis 15.15 Uhr.
Infos: www.activity-fellbach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-St�hle-Straûe 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-St�hle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba f�r Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 
Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 
11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TSV JazzDance
JazzFeverDance f�r Frauen ab 19 Jahren, 
Mo 19.55 Uhr, Fr�belschule; Wake Up 
Dance Moves ± Morning Dance f�r Frauen 
ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, Bewegungszentrum 
Schmiden; 100 % Dance Feeling ± Dance 
Moves f�r Frauen ab 35 Jahren, Mo 18.50 
Uhr, Fr�belschulsporthalle; JazzDance Fort-
geschrittene f�r Frauen, Do 19.45 Uhr, Fr�-
belschulsporthalle; Feel the Dance Fever 
f�r Kids und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; 
ab 8 Jahre, Fr 17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 
18.30 Uhr, jeweils Fr�belschulsporthalle.
TV Oeffingen
Schulstraûe 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
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INFO

Begonnen hat die Pfalaho 
bereits am Mittwoch, 1. Mai 
± am Donnerstag war ¹Ru-
hetagª. Weiter geht es auf 
dem Festgel�nde beim Frei-
zeitgel�nde Hartwald in der 
N�he des Waldspielplatzes 
an der L1197 am Freitag, 
3. Mai, ab 17 Uhr , mit Be-
wirtung und Musik. F�r letz-
tere sind Maxi Melodys und 
The Buttonbefactory zust�n-
dig. In den beiden Cocktail-
zelten gibt es am Freitag 
¹Retro-Cocktailsª, die Ehe-
maligen der Oeffinger Pfadis 

wollen sie mixen. Am Sams-
tag, 4. Mai , �bernehmen 
das wieder die Pfadis selbst, 
bereits ab 12 Uhr wird be-
wirtet und der Grill ange-
heizt. Auf ihm werden auch 
Vegie-W�rstchen, extra aus 
Bayern importiert, liegen. 
Die Musik legt am Samstag, 
dem letzten Tag der 43. Pfa-
laho, DJ Pellex auf. Auch an 
dem Abend ist die Cocktail-
bar ge�ffnet. 
Die Stadt hat die fr�hen 
Sperrzeiten vom vergange-
nen Jahr revidiert. 

Gut zu wissen 

� OEFFINGEN 
Die Pfadfinder in Oeffin-
gen haben aktuell alle H�n-
de voll zu tun. Am vorletz-
ten Aprilwochenende ha-
ben sie sich an der 72-Stun-
den-Aktion des BDKJ 
(Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend) betei-
ligt und drei Tage lang dem 
nassen und kalten Wetter 
getrotzt. Am vergangenen 
Wochenende waren sie 
schon wieder schwer aktiv 
und haben die 43. Pfalaho, 
die wieder auf der Wiese 
am Waldspielplatz beim 
Hartwald in Oeffingen 
stattfindet, vorbereitet. Sie 
hat am 1. Mai-Feiertag be-
gonnen, am Donnerstag ist 
Ruhetag, am Freitag, 3. 
Mai,  und Samstag,  4. Mai. 
wird weitergefeiert. Paral-
lel dazu laufen bereits die 
Vorbereitungen f�rs tradi-
tionelle Pfingstlager, das in 
Waldshut-Tiengen stattfin-
den wird. ¹Dieses Jahr 
liegt alles zeitlich extrem 
nah beieinanderª, sagt Leo 
Schneider, ein verl�ssli-

cher Aktiv-Posten bei den 
Oeffinger Pfadfindern,  und 
bekommt daf�r zustimmen-
des Kopfnicken von den 
rund 20 Helfern, die am 
Sonntagnachmittag auf 
dem Gel�nde beim Hart-
wald Zeltschn�re gespannt 
und mobile W�nde aufge-
stellt haben. Wenigstens 
waren die Wetterbedingun-
gen besser als bei der 72-

Stunden-Aktion, wo es kalt 
war und geregnet hat. Jetzt 
scheint die Sonne, die Tem-
peraturen sind angenehm ±  
gute Vorzeichen f�r die 
43. Pfalaho. 
Wilder Wein und Efeu ran-
ken sich seit ein paar Ta-
gen an der Oeffinger Fried-
hofsmauer an einem Holz-
ger�st und sorgen f�r ein 
besseres Stadtklima, im 

Hof der Schillerschule 
steht jetzt ein ¹gr�nes Klas-
senzimmerª. Alles ist bei 
der 72 Stunden-Aktion ent-
standen.  Es handle sich um 
die ¹bundesweite gr�ûte 
soziale Aktionª, sagte Tim 
Bausenhart stolz, als er 
sich mit den Oeffinger 
Pfadfinder im Hof der dor-
tigen Schillerschule zum 
gemeinsamen Gruppenfoto 

vors ¹gr�ne Klassenzim-
merª gestellt hatte. Der of-
fene und begr�nte Contai-
ner ist eines von vielen 
Projekten, die bei der 72-
Stunden-Aktion entstan-
den sind. Sie fand zwischen 
Donnerstag, 18. April um 
17.07 Uhr und Sonntag, 21. 
April um 17.07 Uhr statt. Im 
Rems-Murr-Kreis haben 
sich rund 320 Jugendliche 
daran beteiligt, aufgerufen 
dazu hatte der Bund der 
Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ), der einge-
tragene Verein und Dach-
verband organisierte die 
bundesweite Aktion nach 
2013 und 2019 bereits zum 
dritten Mal. Die Pfadfinder 
aus Oeffingen und Minist-
ranten aus Gesamt-Fell-
bach haben neben anderen 
Gruppen aus dem Rems-
Murr-Kreis, von Burgstet-
ten, Welzheim, Backnang, 
Remshalden, Endersbach, 
Winnenden, Schwaikheim, 
Berglen und Bittenfeld bis 
Leutenbach daran teilge-
nommen. 

Oeffinger Pfadfinder in Aktion ± am Freitag und Samstag laden sie zur 43. Pfalaho, vor zwei Wochen haben sie sich an der 
72-Stunden-Aktion der katholischen Jugend beteiligt u nd das Pfingstlager wird auch schon geplant.  Von Ingrid Sachsenmaier 

Willkommen in der 
gr�nen Oase 

In Oeffingen geht's am Freitag und Samstag bei der Pfalaho weiter, dieses Jahr wurde sogar ein 
zweites Cocktailzelte aufgebaut. Foto:   Ingrid Sachsenmaier 
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FELLBACH · SCHMIDEN · OEFFINGEN

2. Mai 2024 · Nr. 18/70. Jahrgang · Gesamtauflage 209 045 Telefon 0800 320 2222 gebührenfrei

Die Gewinnerin eines Deutsch-
landtickets  der  VVS-
Wochenblatt-Touren steht fest. 
Seite 9

Leser-Aktion 

Mozarts ¹Zauber fl�te funk-
tioniert auch als Figuren-
theater. 
Seite 9

Kultur (I) 

Kunstverein Fellbach startet 
in die Freilauft-Saison auf 
dem  ¹Kunstst�ckleª
Seite 7

Kultur (II)

Haushaltsauß$šsungen
EntrŸmpelungen
UmzŸge/Renovierungen
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Fachgeschäfte und Handwerker
�V�W�H�O�O�H�Q���V�L�F�K���Y�R�U
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Der Fachmann für Kälte- und Klimatechnik
•  Planung/Beratung
•  Montage
•  Kundendienst
•  Instandhaltung/Reparaturen
•  Modernisierung

Langjährige

Berufserfahrung

im Bereich

Kälte- und Klimatechnik

Inhaber: Philipp Siegert
Neckarstraße 42 · 70736 Fellbach · Telefon 0711-56 61 95 03
www.siegert-klimatechnik de  •   info@siegert-klimatechnik.de

Weil deine
Stadt alles hat!

F
o

to
: g

p
oi

nt
st

ud
io

/s
hu

tt
er

st
o

ck

�
���� �+���� �� �������(�� �������� ���� �
�#���+���#���������
���� �+���� ���������( ���������� ���� �
�#���+���#��������

�����+�!�(�$�(�#�" � �% �
 �����#������
�
�����" �.�%� ��� �)�&�.�.�&��

���������$�(���(�(���# �	�(�#�" ���� �
 ����������������
�
�����" �.�%� � ���������*��

�������������������# �	�(�#�" ���� �
 �	��������������
�
�����" �.�%� � �)���*�&���&�&

�����+�!�(�$�(�#�" �*�� �
 ����������������
�
�����" �.�%� � �)���*���&�����.

�����# �����$�(���(�(���# ���,�# �����#�������� ������������������
�	�������������� �+���� ����������������

�-�-�-�"�$�������������#���#���(���������$�(���(�(�+���������"����

�������$���� �
��� ���������$����
�!���&�* �	����

���� ���������� �*�!���������! �%�" �%�%
�2� �.�(�&�)���6���$�)��� �)�2�.�3�(�%�"� �'�'�������$�-��� 

�5�5�5�-�6���$�)��� �)�2�.�3�(�%�"� �'�'�������$�-��� 

�� ���(�,�'���)�2�*�'�*�#�&� 
�� �+�����
���
�����
�
�
������

�� �0�������������������� �/�������������
�	��������
�� �+���
�� �����
������

������������������ ���
������������ �/�������������������������� ������������ ������ �������� �����������������$����������
���� �$�����'�'���� ���(�� ������ �������)������ �������������!�� �� �������� ���������������)��������� �$�����"�4�.��

������ �����	�����������
�
 �� ���
�����������	

�� �����
 �� ���
�
�����	 �� ���
�
�����	���� �� �
�� �� �	�� �� �� ���
���
�
�������
���� ���
�������� �� �!���!���� ���� �������� ����

������������������ ������ �����
��
������ ���
�������
�������� �	 ����������������

Im Trauerfall 
erreichen Sie 
uns rund um 

die Uhr unter 
0711�-�58�24�68

Seit über 70 Jahren 
Ihr Bestatter des Vertrauens
 Wir erledigen alle Formalitäten 
  Erd-, Feuer-, Seebestattungen sowie 
alternative Bestattungsarten 

  Wir beraten Sie zu Bestattungsvorsorge 
und -� nanzierung

FELLBACH Stammhaus: Schwabstr. 6 • August-Brändle-Str. 42
WAIBLINGEN  Anton-Schmidt-Str. 21 • KERNEN Lange Str. 2

www.bestattungen-hofmeister.de

HEIMTEX & POLSTEREI

W o h n e n  n a c h  I h r e r A R T

Remshalden-Grunbach, Fellbacher Str. 50 • Tel. (07151) 16787-0 • www.polsterei-blind.de

über 

40
JahreJahre

Sonnen- und Sichtschutz

Schau
Raum

mit riesiger 

Auswahl

• Heimtex in großer Auswahl:
 Gardinen, Store, Vorhänge, Plissee, 
 Rollos, Sonnenschutz u.v.m. 
• Verarbeitung aus Meisterhand

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Foto: LEICHT®

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

Holder GmbH

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser
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�(�Q�W�G�H�F�N�H�Q �6�L�H �G�L�H �9�L�H�O�I�D�O�W �X�Q�V�H�U�H�U �+�H�L�P�D�W�U�H�J�L�R�Q

�M�H�W�]�W �J�D�Q�] �G�L�J�L�W�D�O

�*�O�H�L�F�K �G�L�J�L�W�D�O �V�F�K�P�¸�N�H�U�Q��

B E S T A T T U N G S D I E N S T E

Walter Kölle GmbH
Bestattungsunternehmen

Glemsgaustraße 22 I 70499 Stuttgart
Tel. 07 11 / 887 52 09

Weilimdorf I Feuerbach I Gerlingen I Münchingen

Häfner & Zü ¾ e Bestattungen
Widmaierstr. 96 I 70567 Stuttgart

Breitscheidstr. 44a I 70176 Stuttgart
Ulmer Str. 348 I 70327 Stuttgart

Tel. 07 11 / 23 181 20
www.bestattungen-haefner-zue¾ e.de

Das Mitglied des
Verbandes kontrollierter

Bestattungsunternehmen in Stuttgart. e.V.
empÆ ehlt sich   

Stuttgarter Bestattungsunternehmen
Walter Haas

Bad Cannstatt, König-Karl-Str. 15
S-Mitte, Wangen, 

Mühlhausen, Untertürkheim
Tel. 07 11 / 56 79 81

Fachgeprüfter Bestatter
www.walter-haas.de

Monn Bestattungshilfe
Traubenstraße 44 A

70176 S-West
Tel. 07 11 / 223 88 88
Fachgeprüfter Bestatter

www.monnbestattungen.de
Bestattungen auf allen Friedhöfen

WIDMANN Bestattungen
Stammhaus Grazer Straße 35

In Stuttgart, Gerlingen und Ditzingen
Bestattungen auf allen Friedhöfen

Tel. 07 11 / 89 69 000
www.widmannbestattungen.de

Ziegler Bestattungshilfe
Unterländer Str. 16

70435 Stuttgart-Zuffenhausen
Tel. 07 11 / 87 20 50

Fachgeprüfter Bestatter
www.zieglerbestattungen.de

Bestattungen auf allen Friedhöfen

BESTATTUNGSDIENST
RENTSCHLER

Lammgasee 4, 70372 Stuttgart
Tel. 07 11 / 55 77 82

www.bestattungsdienst-rentschler.de

Städtischer Bestattungsdienst
Landeshauptstadt Stuttgart

Marktplatz 4, 4. OG
70173 Stuttgart

Tel. 07 11 / 216 - 9 80 06

Abendrot Bestattungen
Europaplatz 22b, 70565 Stuttgart

Tel. 07 11 / 71 51 30 - 0
Leonberger Str. I, 71272 Renningen

Tel. 0 71 59 / 93 99  16
www.abendrotbestattungen

BESTATTUNGSHAUS ANITA MÄRTIN GmbH

Karlstr. 26 - 71229 Leonberg
Tel. 0 71 52 / 90 30 95

Leonberg - Stuttgart - Ditzingen - Renningen
www.anita-maertin-bestattungen.de

BESTATTUNGSHAUS HALLER
In Stuttgart, Leonberg und auf den Fildern

Tel. 07 11 / 7 22 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Brosig Bestattungen
Filderstraße 31

Leinfelden-Echterdingen
Tel. 07 11 / 99 75 08 53

www.brosig-bestattungen.de

Die

Anzeigenabteilung

erreichen Sie

unter

E-Mail: trauer@swm-network.de

Fax: 07 11 / 7205 - 1666

Wie verteilt sich das  
Einkommen in Stuttgart?

Lesen Sie 3 Monate  die digitale oder gedruckte Ausgabe  schon ab 
11,63 € im Monat*.

So haben Sie die Stadt noch nie gesehen: Mit unserem Einkommensatlas  
zeigen wir auf detaillierten Karten, in welchen Nachbarschaften mehr und 
wo weniger verdient wird. 

* Alle Angebotsbedingungen unter stn.de/vergleich

stn.de/vergleich �

Große Serie  von April  
bis Juni

Scan meJetzt schnell bestellen:

HYUNDAI

Kaufgesuche 
Wohnwagen

NISSAN

WIR KAUFEN IHR AUTO!
0 71 46  - 2 85 68 22 

�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K
�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K �,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V �)�D�K�U�]�H�X�J��
�(�P�D�L�O���L�Q�I�R�# �D�X�W�R���V�F�K�Z�D�E���I�H�O�O�E�D�F�K���G�H

�)�D�P�L�O�L�H�V�X�F�K�W�:�R�K�Q�P�R�E�L�O
�)�U�H�X�H�Q�X�Q�V�¼�E�H�U�M�H�G�H�V�$�Q�J�H�E�R�W
�� �������������������������� �� �'�D�Q�L�H�O�%�U�D�X�Q

�5�H�L�V�H�P�R�E�L�O�D�Q�N�D�X�I�� �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� ��

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K
�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

Kaufgesuche Honda

CITROEN

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

AUTOMARKT 
ALLGEMEIN

BMW

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K �,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V �)�D�K�U�]�H�X�J��
�(�P�D�L�O���L�Q�I�R�# �D�X�W�R���V�F�K�Z�D�E���I�H�O�O�E�D�F�K���G�H

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

AUDI

WIR KAUFEN IHR AUTO!
0 71 44 / 1 50 96 11

�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K
�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

An alle Camper ! Wohnmobil oder
Campingbus bis e  45.000.– zum Kauf
gesucht. Seriöses Ehepaar freut sich
auf ein Angebot. Tel. 0157-83704157

�$ �1 �. �$ �8 �) �J�H�S�I�O�H�J�W�H�U�)�D�K�U�]�H�X�J�H����
�$�O�O�H�0 �D�U�N�H�Q�	 �0 �R�G�H�O�O�H���/ �L�P�R�X�V�L�Q�H�Q��
�6�S�R�U�W�Z�D�J�H�Q���&�D�E�U�L�R�V���&�R�X�S�©�V���6�8�9�V��
�9�D�Q�V���: �R�K�Q�����&�D�P�S�L�Q�J�����	 �5�H�L�V�H�P�R�E�L�O�H
�2�O�G���	 �<�R�X�Q�J�W�L�P�H�U���� �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� ��
�(�P�D�L�O���L�Q�I�R�# �D�X�W�R���V�F�K�Z�D�E���I�H�O�O�E�D�F�K���G�H

�.�D�X�I�H�:�R�K�Q�P�R�E�L�O�H�� �: �R�K�Q�Z�D�J�H�Q
�� ���� ���� �� �� ���� ���� �Z�Z�Z���Z�P���D�Z���G�H�)�D��

�: �R�K�Q�P�R�E�L�O�D�Q�N�D�X�I���M�H�G�H�V�0 �R�G�H�O�O���$�O�W�H�U��
�M�H�G�H�U�=�X�V�W�D�Q�G������ �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� ��

TOYOTA

HONDA

Kaufgesuche 
Porsche

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  0 71 46  - 2 85 68 22

�. �D�X�I�H�D�O�O�H�: �R�K�Q�Z�D�J�H�Q���. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U��
�L�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��

Kaufgesuche 
Renault

Kaufgesuche Volvo

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Hyundai

�: �R�Z�D�$�Q�N�D�X�I�� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� �)�D���0 �D�[

Kaufgesuche Skoda

�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K
�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

PORSCHE

Kaufgesuche 
Nissan

Kaufgesuche Mini

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

MERCEDES

Kaufgesuche 
Wohnmobile

�: �L�U�N�D�X�I�H�Q�: �R�K�Q�����5�H�L�V�H�P�R�E�L�O�H�D�O�O�H�U
�0 �D�U�N�H�Q�� �7�\�S�H�Q�� �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� ��

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��
�(�P�D�L�O���L�Q�I�R�# �D�X�W�R���V�F�K�Z�D�E���I�H�O�O�E�D�F�K���G�H

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

Kaufgesuche 
Mercedes

320 Cabrio Automatik, Topausst.
e  11 890.–, mtl. Rate e  199.–o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

�5�H�L�V�H�P�R�E�L�O�D�Q�N�D�X�I�� �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� ��

Kaufgesuche Ford

GELÄNDEWAGEN

�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K
�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

�: �L�U�N�D�X�I�H�Q�: �R�K�Q�����5�H�L�V�H�P�R�E�L�O�H�D�O�O�H�U
�0 �D�U�N�H�Q�� �7�\�S�H�Q�� �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� ��

FORD

�6�X�F�K�H�H�L�Q�H�D�O�W�H�9�(�6�3�$�D�X�F�K�G�H��
�I�H�N�W���O�D�Q�J�H�J�H�V�W�D�Q�G�H�Q���U�R�V�W�L�J��
�]�H�U�O�H�J�W���X�Q�I�D�O�O�X�V�Z���E�L�W�W�H�D�O�O�H�V�D�Q��
�E�L�H�W�H�Q������ ��������������������������
�+�8���#�J�P�[���G�H

�. �D�X�I�H�: �R�K�Q�Z�D�J�H�Q�D�O�O�H�U�$�U�W�� �=�X�V�W�D�Q�G
�H�J�D�O���D�X�F�K�Y�R�Q�&�D�P�S�L�Q�J���7�H�O���� �� �� �� �� ��
�� ���� ���� ���� �X�Q�G���� ���� �� �� ���� ���� ����

PEUGEOT

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z  0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

OPEL

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

WOHNWAGEN

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!
0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  0 71 46  - 2 85 68 22

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�H�Q�2�O�G�����<�R�X�Q�J�W�L�P�H�U��

MINI

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V�)�D�K�U�]�H�X�J��

VOLKSWAGEN

VOLVO

Kaufgesuche 
Audi

�.�D�X�I�H�:�R�K�Q�Z�D�J�H�Q�D�E�%�M����������������
�H�Y�W�O���P�� �$�E�E�D�X�D�X�I�M�H�G�H�P�&�D�P�S�L�Q�J��
�S�O�D�W�] �L�P �8�P�N�U�H�L�V������ �N�P���)�D���&�O�D�X�V�. �R�F�K
�:�R�K�Q�Z�D�J�H�Q�Y�H�U�W�U�L�H�E�� ������������������������

Kaufgesuche 
BMW

�$�Q�N�D�X�I�D�O�O�H�U�3�. �: �V�X���5�H�L�V�H�P�R�E�L�O�H���-�H��
�G�H�V�$�O�W�H�U���)�D���0 �$�; �� ��������������������������

Kaufgesuche 
Oldtimer

WOHNMOBILE

Kaufgesuche Toyota

SKODA

Kaufgesuche 
Opel

Kaufgesuche

Kaufgesuche 
Volkswagen

�+�A�U�F�G�E�S�U�C�H�E��
�' �E�L�Ë�N�D�E�W�A�G�E�N

�$�Q�N�D�X�I�D�O�O�H�U�: �R�K�Q�P�R�E�L�O�H�� ������������������ ��������

�$ �1 �. �$ �8 �) �J�H�S�I�O�H�J�W�H�U�)�D�K�U�]�H�X�J�H����
�$�O�O�H�0 �D�U�N�H�Q�	 �0 �R�G�H�O�O�H�� �/�L�P�R�X�V�L�Q�H�Q��
�6�S�R�U�W�Z�D�J�H�Q���&�D�E�U�L�R�V���&�R�X�S�©�V���6�8�9�V��
�9�D�Q�V���: �R�K�Q�����&�D�P�S�L�Q�J�����	 �5�H�L�V�H�P�R�E�L�O�H
�2�O�G���	 �<�R�X�Q�J�W�L�P�H�U���� �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� ��
�(�P�D�L�O���L�Q�I�R�# �D�X�W�R���V�F�K�Z�D�E���I�H�O�O�E�D�F�K���G�H

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E�� �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K�,�K�U�H�Q�2�O�G�����<�R�X�Q�J�W�L�P�H�U��

�: �R�K�Q�P�R�E�L�O�D�Q�N�D�X�I���M�H�G�H�V�0 �R�G�H�O�O���$�O�W�H�U��
�M�H�G�H�U�=�X�V�W�D�Q�G������ �� �� �� �� ���� �� �� �� �� �� �� ��

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  0 71 46  - 2 85 68 22

�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K
�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

�$�Q�N�D�X�I�D�O�O�H�U�: �R�K�Q�P�R�E�L�O�H�� ������������������ ��������

�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K
�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K
�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

B250 Elektro 2018, 18000 km, Top-
ausst., e  17.690.- mtl. Rate e  229.–
o. Anz. B180, Mod. 2016, Style,  Au-
tomatik, Topausst., e  17.790.-, mtl.
Rate e  225.-, o. Anz., A180 Autotro-
nic, Topausst., e  10.990, mtl. Rate
e  179.– o.Anz.  Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (01 71) 6 84 06 89, www.auto
-hinner.de

RENAULT

Kaufgesuche 
Citroen

Kaufgesuche 
Peugeot�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K

�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

OLDTIMER

�$�X�W�R���6�F�K�Z�D�E �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�N�D�X�I�W�D�X�F�K �,�K�U�J�H�S�I�O�H�J�W�H�V �)�D�K�U�]�H�X�J��
�(�P�D�L�O���L�Q�I�R�# �D�X�W�R���V�F�K�Z�D�E���I�H�O�O�E�D�F�K���G�H

�%�D�U�D�Q�N�D�X�I �$�O�O�H�)�D�K�U�]�H�X�J�H�D�X�F�K
�8�Q�I�D�O�O�� �G�H�I�H�N�W�H���,�P�P�H�U�H�U�H�L�F�K�E�D�U
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �. �)�=���+�¤�Q�G�O�H�U

RAV 4 multidrive executive, 58000
km, Topausstattung, e  19.980.- mtl.
Rate e  249.- o. Anz.. Auto-Hinner
GmbH, 71634 Ludwigsburg, Teina-
cher Str. 13, Tel. (01 71) 6 84 06 89,
www.auto-hinner.de
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�6���0�¶�K�U�L�Q�J�H�Q�� �=�L���:�K�J���������P�r�� �%�/�.
�P�R�G�H�U�Q�U�H�Q�R�Y�����1�5���(�%�.���� �.�H�O�O�H�U�U�¤�X��
�P�H���+�0�6���7�*�� �D�E���������������.�0 ������������ ��
�1�. ���������� �� �� �0�0 �.�7 �/ �X�Q�W�H�U
�=�=������������ �D�Q�6�:�0�1 �*�P�E�+���3�R�V�W�I�D�F�K
���� ���� ������ ���������� �6�W�X�W�W�J�D�U�W�R�G�H�U�F�K�L�I��
�I�U�H�#�V�Z�P���Q�H�W�Z�R�U�N���G�H

Immobilien allgemein

�6���0�¼�Q�V�W�H�U�� �=�L�������P�r ���� �2�* �(�%�.��
�7�H�L�O�P�¶�E�O�����'�8�� �:�0�� �.�0 ���������� �� �1�. �D�E
������������ �D�Q�1�5 �]�X�Y�H�U�P�L�H�W�H�Q���R�K�Q�H�%�/�.
�0�D�L�O���K�G�K�����#�W���R�Q�O�L�Q�H���G�H

�.�D�S�L�W�D�O�D�Q�O�H�J�H�U�V�X�F�K�W�� �� �� �=�L�����:�K�J��
�]�X�P�.�D�X�I�H�Q���� ������������������������

�� ������ �=�L���:�K�J���)�H�O�O�E�D�F�K���–�I�I�L�Q�J�H�Q
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INFO

Das Kunstst�ckle  an der 
Esslinger Straûe in Fellbach 
ist im Umfeld der Remstal-
Gartenschau entstanden 
und im Mai 2019 einge-
weiht worden. Die Fl�che ist 
etwa 100 Meter lang, an der 
breitesten Stelle misst sie zir-
ka zehn Meter. Sie schlieût 
unmittelbar hinter den Glei-
sen der Stadtbahn an und 
erstreckt sich zwischen Boc-
cia-Bahn , Minigolf-Platz 
auf  der einen Seite, den of-

fenen Feldern Richtung 
Lindle , wo die Familie Welz 
Rucola wachsen l�sst, und 
dem Grundst�ck von Pflan-
zen K�lle . Sie war unbe-
wirtschaftet und geh�rt zur 
H�lfte Pflanzen K�lle und ist 
zur anderen von Gem�se-
bau Welz gepachtet. Beide 
haben f�r das ¹Kunstst�-
ckleª gr�nes Licht gegeben 
und dem Kunstverein da-
mals das Gel�nde zur Verf�-
gung gestellt. 

Gut zu wissen

Die Kunst-Planen auf dem Kunstst�ckle sind schon an den ausgedienten Bauz�unen ange-
bracht worden, am Sonntag ist Vernissage f�r die Open-Air-Ausstellung. Foto:  Ingrid Sachsen-
maier 

Verordnung vom Arzt ist 
die Teilnahme  kostenlos. 
Die Kurszeit ist  mittwochs,  
10.40  bis  11.30 Uhr,  im Dojo 
der G�u�ckersporthalle 1, 
B�hlstraûe141.  Um Anmel-
dung  unter  Telefon   58 69 05 
oder  alber@svfellbach.de 
wird gebeten. red

� FELLBACH 
Der SV Fellbach bietet  f�r 
Menschen, die Sport nicht 
auf dem Boden aus�ben 
k�nnen, einen neuen Reha-
sportkurs an. Die Schwer-
punkte liegen auf Sturzpro-
phylaxe und im  Muskelauf-
bau. Mit einer Rehasport-

Rehasport mit Sturzprophylaxe BEILAGE

Teilen unserer heutigen Ausgabe 

liegen Prospekte folgender 

Firmen bei:

± Kaufland 

± NKD

± XXX Lutz

Wir bitten die Leserinnen und

 Leser um Beachtung.

� FELLBACH 
Der Kunstverein Fellbach 
startet in die Freilauft-Sai-
son, am Sonntag, 4. Mai, um 
17 Uhr ist Vernissage auf 
dem sogenannten ¹Kunst-
st�ckleª an der Esslinger 
Straûe. Die Planen h�ngen 
schon seit ein paar Tagen. 
Alle sind neu entstanden, 
den K�nstlern wurde erst-
mals ein Thema gestellt, 
¹damit wollen wir bewir-
ken, dass alle Kunstwerke 
neu f�r unsere Freiluft-Ga-
lerie entstehen und nicht 
aus dem Fundus der K�nst-
ler herausgefischt wer-
denª, sagt Ina Reicherter-
Kappler, stellvertretende 
Vorsitzende des Kunstver-
eins. Sie hat die Aktion die-
ses Jahr wieder federf�h-
rend organisiert und sich 
auch selbst k�nstlerisch 
eingebracht; sie wird bei 
der Vernissage am Sonntag 
einf�hrende Worte spre-
chen. Tina Matzen, 1. Vor-
sitzende des Kunstvereins, 
wird die Besucher begr�-
ûen, Oberb�rgemeisterin 
Gabriele Zull hat sich f�r 
ein Gruûwort angek�ndigt. 
Es wird bewirtet. ¹Weingl�-
ser sollten selbst mitge-
bracht werdenª, empfehlen 
die Verantwortlichen des 
Orga-Teams vom Kunstver-
ein. Musikalisch umrahmt 
wird die Vernissage von 
den ¹Rare Birdsª mit 
Songs, die Geschichten er-
z�hlen- ¹und das ganz pur, 
nur mit Gitarre und Ge-
sang.ª
Bei den neuen Kunst-Pla-
nen wurde dem Thema fol-
gend ¹Der Kappelberg auf 
den Kopf gestelltª. Das 
Thema sei abstrakt genug, 
um eigenwillige Interpre-
tationen zuzulassen, aber 
auch definiert genug, um 
der Ausstellung inhaltlich - 
und nicht nur formal - 
einen roten Faden zu ver-
leihen, erkl�rt Ina Reicher-
ter-Kappler die Wahl. Sie 
ist mit dem Ergebnis zu-
frieden. Die Schlagzeile 
habe die K�nstler inspi-
riert, sich laut oder weni-
ger laut, harmonisch oder 
reiûerisch, symbolisch 
oder realistisch, frech oder 
liebevoll mit dem Kappel-

berg, dem Fellbacher 
Hausberg, auseinanderzu-
setzen.
Dieses Jahr werden weni-
ger Kunstwerke unterm 
freien Himmel zu sehen 
sein. Das liegt aber nicht 
daran, weil erstmals ein 
Thema vorgegeben war. Es 
gibt logistische Gr�nde: 
¹Wir werden der SSB einen 
Platz zum Lagern von Bau-
material zur Verf�gung 
stellenª, sagt Ina Reicher-
ter-Kappler und �ber-
schl�gt, dass rund 30x2 Me-
ter wegfallen werden. Die 
SSB braucht den Platz, weil 
die Haltestelle an der Ess-
linger Straûe umgebaut 
wird. So werden es dieses 
Jahr sowohl Planen-Grup-
pierungen sein, aber Inseln 
sein, aber auch Solit�re, 
die sich die Besucher an-
schauen k�nnen, wie im-
mer bei freiem Eintritt. 

Manche K�nstler sind sehr 
gegenst�ndlich vorgegan-
gen, man erkennt wirklich 
den Kappelberg. Andere 
abstrahieren stark. Des-
halb gibt es an zwei Stellen 
auf dem Kunstst�ckle eine 
Hinweistafel, die den Besu-
chern das Thema erkl�rt.
 Am Ende der Saison, nach 
zw�lf Wochen, werden die 
k�nstlerisch gestalteten 
Planen ± wie schon in den 
Vorjahren  ± verkauft, so Ina 
Reicherter-Kappler. Sie 
sind 3,40 x 1,70 Meter groû, 
wetterfest und sollen 150 

Euro pro St�ck kosten.  Mit 
der Vernissage auf dem 
Kunstst�ckle verlagert der 
Kunstverein seine Aktivit�-
ten in den Sommermonaten 
vom Gew�lbe in der Cann-
statter Straûe unter den 
freien Himmel an der Ess-
linger Straûe. Dort steht 
seit dem vergangenen Som-
mer eine �berdachte B�h-
ne, es gibt Sitzgelegenhei-
ten und der Bauwagen 
dient als ¹Catering-Sta-
tion.ª Geplant sei wieder 
ein Kinderprogramm, ein 
Zauberer wird erwartet, es 
gibt Workshops, auch zum 
Thema Graffiti, sagt Ina 
Reicherter-Kappler. Es 
gibt Musikveranstaltungen, 
eventuell auch ein Jazz-
Konzert unter freiem Him-
mel und eine Weinprobe. 
Es soll ein Afrika-Fest ge-
feiert werden. Der ¹Turm-
springerª, eine Veranstal-
tung in memoriam an den 
verstorbenen Gr�nder und 
langj�hrigen Vorsitzenden 
des Kunstvereins, Knut 
Matzen, wird vom Kunstst�-
ckle in die Fellbacher 
Gastst�tte Kuckuck verlegt 
und dort im November 
�ber die B�hne gehen.
Im Gew�lbe wird die Som-
merzeit f�r einige Renovie-
rungsarbeiten genutzt. Im 
November, so viel verr�t 
Ina Reicherter-Kappler, sei 
eine Ausstellung zum The-
ma ¹Art trifft Modeª ge-
plant, eine Gemeinschafts-
aktion von B�cher Lack, 
Weingut Heid, Galerie 
Renz und dem Kunstver-
ein. 

Die Er�ffnung der Kunstst�ckle-Saison in der Esslin ger Straûe ist f�r den 
kommenden Samstag geplant  Von Ingrid Sachsenmaier 

Kappelberg als 
Kunst-Motiv 

Am Ende werden
Planen verkauft 
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